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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen
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Im Frühjahr zieht es die Menschen wieder verstärkt ins 
Freie, um die Natur zu genießen – wie Ilias und Lara auf 
dem Bild. Einen wesentlichen Beitrag zur Verschönerung 
unserer Stadt leisten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtgärtnerei: An die 27.000 Blumen werden allein 
im Frühling im gesamten Stadtgebiet gepflanzt.

4



a-4053, haid-ansfelden, schulstraße 1

telefon 07229/88215-0, fax dw 35, offi ce@moebelsee.at, www.moebelsee.at

einfach schön leben.

www.facebook.com/steyrshopping  

LIVE MUSIK in 9 Lokalen
Freitag, 20. Mai ‘16

CAFÉ POSTMANN
Muster C.C. Rider  |  Boogie Woogie 
Stadtplatz 13 19:00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

HOTEL MINICHMAYR
Bodo and the empty Bottles  |  Jazz and More 
Haratzmüllerstraße 1-3 20:00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

TANZCAFÉ HEXENKESSEL
Mental Five  |  Rock, Pop & Party 
Wolfernstraße 29  22:00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

WINWIN 
Matter of the heart  |  Rock/Pop 
Grünmarkt 17 20:30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

HOTEL MADER
Duke Land  |  Rock/Pop 
Stadtplatz 36 20:00 Uhr

SEGAFREDO
Neuland  |  Rock/Pop  
Stadtplatz 39 21:00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

CITY BAR
Earotic  |  Rock/Pop
Stadtplatz 40-42 21:30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

RATSHERRNKELLER
2Some Oliver Mochmann & Sam Brisbe  |  Funk Soul
Stadtplatz 37 21:00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

TUER°5 
Special DJ  |  House & Deep House
Grünmarkt 5a 23:00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

FUN 
NIGHT 
STEYR
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mium baut dort auf 3500 Quadratmetern ein 
neues Fitness- und Gesundheitszentrum mit 
Arztpraxis, Massagepraxis und Physiotherapie. 
Auch die zentrale Verwaltung für HappyFit 
und HappyFit-Premium-Studios in Europa 
übersiedelt ins Stadtgut. Derzeit sind im Wirt-
schaftspark Stadtgut 47 Unternehmen mit ins-
gesamt 1200 Arbeitsplätzen angesiedelt.  

Tourismus-Aktion: 
Kleben und gewinnen
Tolle Preise gibt es bei der Werbe-Kampagne 
„Wir sind Steyr“ zu holen. Der Steyrer Touris-
musverband hat diese Aktion vor kurzem ge-
startet. Wer den Aufkleber mit dem „Wird sind 
Steyr“-Logo gut sichtbar auf seinem Auto an-
bringt und sich auf der Homepage des Touris-
musverbandes anmeldet, kann als Hauptpreis 
einen BMW 216d Active Tourer für ein Jahr 
gewinnen. Die Aufkleber bekommt man im 
Büro des Tourismusverbandes im Rathaus. 
Im Steyrer Rathaus hat auch das neue Stadt-
marketing-Team unter der Leitung von Daniela 
Limberger bereits seine Arbeit aufgenommen. 
Stadtmarketing ist nun im Tourismusverband 
eingegliedert. So können Potenziale und Kräf-
te noch besser gebündelt werden, wodurch 
auch mehr Geld für direkte Stadtmarketing-
Aktivitäten vorhanden ist. 

Stadtgärtnerei hat Hochbetrieb
Der Frühling ist auch immer die Zeit intensi-
ver Gartenarbeit. Ich möchte die Steyrerinnen 
und Steyrer deshalb bitten, aus Rücksicht auf 
Nachbarn und Anrainer ihre motorisierten 
Gartengeräte nur zu den genehmigten Zeiten 
zu benutzen. Unter anderem ist Rasenmähen 
in Steyr an Samstagen nur bis 16 Uhr gestat-
tet. Details finden Sie auf Seite 15 in dieser 
Ausgabe. 
Hochbetrieb hat zurzeit auch das Team der 
Stadtgärtnerei. Bereits erledigt sind die Auf-
forstungen im Stadtgut, im Brunnenschutz- 
gebiet und in Hausleiten. An die 2000 Bäume 
hat man dort neu gesetzt. Im Schlosspark, an 
der Promenade und an den Gemeindestraßen 
haben die Stadtgärtnerinnen und -gärtner 32 
Alleebäume gepflanzt, die Verkehrsinseln und 
Blumenbeete im Stadtgebiet werden mit etwa 
10.000 Frühjahrs-Pflanzen verschönert. Zu 
Ostern hat man bereits auf dem Urnenfriedhof 
16.600 Frühjahrsblumen gepflanzt. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Zweck über den Steyrer Stadtplatz rollen. An 
die tausend Maschinen werden erwartet. Am 
selben Tag startet die Steyrtal-Museumsbahn 
in den Frühling mit Fahrten zum Steinbacher 
Maikirtag. 
Wer gerne Märkte besucht, kann von 21. bis 
23. April italienische Spezialitäten auf dem 
Steyrer Stadtplatz probieren, von 11. bis 14. 
Mai findet der Schmankerl-Standl-Markt statt. 
Fans von klassischen amerikanischen Oldti-
mer-Automobilen kommen am 15. Mai auf 
dem Stadtplatz voll auf ihre Rechnung. Kna-
ckige Rhythmen werden am 20. Mai bei der 
18. Auflage der Steyrer Fun Night geboten. 

Höhepunkte im Sommer:
Stadtfest und Musikfestival
Zu den Höhepunkten des Steyrer Sommers 
zählen wie schon seit vielen Jahren das Stadt-
fest (heuer zum 37. Mal) und das Steyrer Mu-
sikfestival. Nach der erfolgreichen Salzkam-
mergut-Revue „Im Weißen Rössl“ im Vorjahr 
steht auch beim Musikfestival 2016 von 28. 
Juli bis 13. August eine fröhliche Produktion 
auf dem Spielplan: die Operette „Wiener Blut“ 
zählt zu den Meisterwerken des Walzerkönigs 
Johann Strauss (Sohn). Karten für das Steyrer 
Musikfestival 2016 bekommt man unter ande-
rem beim Tourismusverband im Steyrer Rat-
haus. Weitere Termine im Frühling und Som-
mer (Auswahl): Fans des Radsports sollten 
das Hrinkow Mountainbike-City-Kriterium am 
28. Mai nicht versäumen, ein Seifenkisten-
Rennen steht am 5. Juni im Bereich Pfarrgas-
se auf dem Programm, der 17. Juni ist als Tag 
des Sports ganz der Bewegung und der Ge-
sundheit gewidmet. Am 4. Juli ist Steyr Ziel 
der 2. Etappe der Österreich-Radrundfahrt. 
Die Spitzenfahrer werden zwischen 15 und 16 
Uhr auf dem Stadtplatz erwartet. Gebaggert, 
gepritscht und geschmettert wird am 8. und  
9. Juli bei der 20. Beachvolleyball-Show vor 
dem Bummerlhaus. Am 9. Juli stehen außer-
dem der Gewerbeflohmarkt auf dem Stadt-
platz und das Drachenboot-Rennen auf der 
Enns in Münichholz auf dem Programm. Am 
29. Juli macht die Oldtimer-Rallye „Ennstal 
Classic“ Station auf dem Steyrer Stadtplatz. 
Geplant ist im Sommer auch das traditionelle, 
attraktive Charity-Konzert der Steyrer Six-
pack-Wirte auf dem Stadtplatz.

Neue Parkzeiten in Steyrdorf, 
neue Firma im Stadtgut
In Teilen des Steyrdorfs ist die gebührenpflich-
tige Parkzeit ab sofort an die Parkzeiten der 
übrigen Zonen angepasst worden. Gebühren-
pflicht ist nun montags bis freitags nur noch 
von 8 bis 18 Uhr und nicht mehr wie vorher 
bis 20 Uhr. Möglich ist diese neue Regelung, 
weil die Familie Reichenpfader auf einen ent-
sprechenden Passus im Vertrag mit der Stadt 
Steyr verzichtet hat. Herzlichen Dank dafür.
Gute Nachrichten gibt es auch aus dem Wirt-
schaftspark Stadtgut. Die Firma HappyFit Pre-

 

 Bewohner und Gäste unserer Stadt kön-
nen heuer im Frühjahr und Sommer 
wieder aus einem vielfältigen Veran- 

staltungsprogramm auswählen. Für jeden  
Geschmack und für jedes Interesse ist etwas 
dabei. Hier ein kurzer Überblick über die dem-
nächst folgenden Termine: Am 29. April be-
ginnt der beliebte Schmankerlmarkt mit Live-
Musik. An diesem Abend steht auch das Late 
Night Shopping auf dem Programm, mit Mo-
denschauen auf dem Stadtplatz und auf dem 
Grünmarkt. Am selben Tag wird auch der Mai-
baum aufgestellt, musikalisch begleitet von 
der Steyrer Stadtkapelle. Am 1. Mai werden 
wieder die Harley Davidsons für einen guten 

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!
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 Borkenkäfer und das Eschentriebsterben 
haben in einem städtischen Wald an der 

Winklinger Straße große Schäden verursacht. 
Das betroffene Grundstück, das im Eigentum 
der Stadt ist, musste fast gänzlich gerodet 
werden. Ende März ist die Fläche wieder be-
pflanzt worden.
„Das Forstgesetz schreibt vor, dass Rodungs-
flächen wieder aufgeforstet werden müssen“, 
sagt Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, „mit 
der Ersatzpflanzung auf diesem Areal wird 
das kleine Wäldchen wieder seinen Nutzen 
für die Natur erfüllen.“ 
Mitarbeiter der Stadtgärtnerei haben auf der 
3500 m² großen Fläche etwa 800 Bäume, da-
runter Birken, Lärchen, Rot- und Hainbuchen, 
Weißkiefern, Eichen und Douglasfichten, ge-
pflanzt. Diese Sorten wurden ausgewählt, da 
sie aufgrund der derzeitigen Erkenntnisse 
Klimaveränderungen besser standhalten, sie 
vertragen z. B. trockene Sommer besser als 
heimische Fichten. Umwelt-Referent Stadtrat 
Mag. Reinhard Kaufmann: „So hat der Borken-
käfer auch sein Gutes: In unserem Klima an-
fällige Fichten machen einer gesunden Misch-
waldpflanzung Platz.“

8

Gemeinderat tagt am 19. Mai
worden ist. Die Frage ist schriftlich (elektro-
nisch, Fax) mindestens fünf Werktage vor 
der Gemeinderats-Sitzung beim Magistrat 
einzubringen. Die die Bürgerfragestunde 
regelnde Verordnung und das Anmeldefor-
mular findet man auf der Homepage der 
Stadt Steyr unter www.steyr.gv.at/ 
e-government. Die erforderlichen Formula-
re sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 19. Mai, um 14 Uhr 
statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Ge-
meinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfra-
ge rechtzeitig bei der Stadt eingebracht 

Otto-Ehler-Steg  
wird saniert

 Der Otto-Ehler-Steg im Bereich Neuschö-
nau muss saniert werden. Besonders die 

Stahlbetonpfeiler des Überganges sind durch 
Frost und Salz stark beschädigt. Der Stadtse-
nat gab für die Sanierung 46.300 Euro frei. 
Otto Ehler, der Namensgeber des Stegs, war 
von 1972 bis 1985 Baudirektor in Steyr. Er ist 
im Jahr 2000 verstorben. 

8

Waldstück an der Winklinger Straße wieder aufgeforstet

Mitarbeiter der Stadtgärtnerei haben das 3500 m² große Waldstück an der Winklinger Straße wieder aufgeforstet. Die 
Pflöcke markieren die Stellen, an denen die neuen Bäume gepflanzt wurden. Auf dem Foto (von links): Ing. Josef Nestler, 
MSc (Leiter Liegenschaftsverwaltung), Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Hans Wieser (Leiter Stadtgärtnerei), Mitarbeiter 
der Stadtgärtnerei und Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann.
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Obere Kaigasse zu 
Pfingsten gesperrt

 Die Obere Kaigasse (Verbindung Stadtplatz 
zum Ennskai) wird wegen Sanierungsar-

beiten von 13. bis 16. Mai 2016 gesperrt. 
Am 13., 14. und 16. Mai kön-
nen Verkehrsteilnehmer auf 
dem Stadtplatz umkehren und 
über den Grünmarkt wieder 
abfahren. Am 15. Mai (Pfingst-
sonntag) ist der Stadtplatz we-
gen eines US-Car-Treffens ge-

sperrt. Der Ennskai ist während der 
Sanierungsarbeiten durchgehend von 13. bis 
16. Mai über die Zieglergasse erreichbar.   

8

Große Fahrrad-Aktion im Mai

 Die Stadt und die Radlobby Steyr laden 
Steyrer Unternehmen sowie ihre Arbeit-

nehmerinnen und 
Arbeitnehmer ein, 
bei der Aktion 
„Radelt zur Ar-
beit“ mitzuma-
chen. Wer im Mai 

mehr als die Hälfte der Arbeitswege mit dem 
Fahrrad zurücklegt, hat die Chance, attraktive 
Preise zu gewinnen. Einen Sonderpreis und 
eine öffentliche Auszeichnung gibt es für je-
nes Steyrer Großunternehmen, bei dem sich 
die meisten Mitarbeiter an der Aktion beteili-
gen. Alle Infos dazu findet man auf www. 
radeltzurarbeit.at.

Neue Parkzeiten in Steyrdorf

 Die gebührenpflichtige Parkzeit in Berei-
chen des Stadtteils Steyrdorf wurde mit 

11. April 2016 an die Parkzeiten der übrigen 
Zonen angepasst. Die neuen Parkzeiten sind: 
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr, sams-
tags von 8 bis 12 Uhr. Die Parkdauer beträgt 

30 Minuten. Die neue Regelung gilt für Teile 
der Gleinker Gasse, der Sierninger Straße 
und der Mitteren Gasse. Bisher galt in diesen 
Zonen die Parkzeit montags bis freitags von  
8 bis 20 Uhr und samstags von 8 bis 12 Uhr.   

8
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Stadtrat

Mag. Reinhard
Kaufmann

Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann (Grüne) 
ist im Stadtsenat für Mobilität, Umwelt und 
die Reststoff-Deponie zuständig. Im folgenden 
Beitrag berichtet er aus seinen Ressorts:

Geschätzte Steyrerinnen und Steyrer,
seit rund fünf Monaten bin ich als Mitglied 
des Stadtsenates für die Bereiche Mobilität, 
Umwelt und für die Reststoff-Deponie zustän-
dig. Es handelt sich dabei in hohem Ausmaß 
um Querschnittsthemen, die mit vielen ande-
ren Aufgabenbereichen der Stadt und darüber 
hinaus in Verbindung stehen. Zusammenarbeit 
mit den jeweils verantwortlichen Personen im 
Magistrat oder externen Unternehmen und 
Einrichtungen ist daher unverzichtbar, um gute 
Ergebnisse zu erreichen. 

Mobilität
Die neue Geschäftseinteilung des Stadtsena-
tes und der Gemeinderats-Ausschüsse defi-
niert das frühere Verkehrsressort jetzt breiter 
als Mobilitätsressort. Das bedeutet, wir befas-
sen uns mit allen Themen, die mit der Bewe-
gung von Menschen und Gütern in Steyr, 

nach Steyr sowie aus Steyr zu tun haben. Un-
ser Ziel ist es, für die verschiedenen Mobili-
tätsformen Gehen, Radfahren, Benutzung öf-
fentlicher Verkehrsmittel, Kfz-Verkehr insofern 
gute Voraussetzungen zur Verfügung zu stel-
len, dass jede und jeder einzelne das jeweils 
für eine bestimmte Anforderung beste Ver-
kehrsmittel wählen kann. Bequemlichkeit, Ge-
schwindigkeit, Aufwand, Sicherheit, aber auch 
Flexibilität, Genuss, Gesundheit, sportlicher 
Anspruch und Geselligkeit beeinflussen diese 
Auswahl. 

Ein besonderer Schwerpunkt unserer Arbeit 
ist die Verbesserung der Infrastruktur für Rad-
fahrerinnen und Radfahrer. Bis Herbst dieses 
Jahres werden wir einen Maßnahmenkatalog 
für die Herstellung eines Radroutennetzes für 
den alltäglichen Radverkehr zwischen allen 
wichtigen Ausgangs- und Zielpunkten unserer 
Stadt erstellen. Die Umsetzung wird unter 
Berücksichtigung der Kosten über mehrere 
Jahre verteilt, soll aber möglichst bis zur 
Eröffnung der Landesausstellung 2021 ab-
geschlossen werden. 

Als Ansprechpartnerin im Magistrat für alle 
Radfahr-Interessierten haben wir Birgit Sticht 
(Fachabteilung für Stadtplanung, Stadtentwick-
lung und Verkehrsplanung) als Radverkehrs-
beauftragte bestellt. Über die E-Mail-Adresse 
radfahren@steyr.gv.at können Wünsche, Anre-
gungen und Kritik betreffend Radfahren in 
Steyr mitgeteilt werden. 

Im klassischen Bereich der Organisation des 
fließenden und ruhenden Verkehrs auf unse-
ren öffentlichen Straßen geht es uns um mög-
lichst sinnvolle Regelungen für alle Verkehrs-
teilnehmerinnen und -teilnehmer sowie um die 
stetige Verbesserung der Sicherheit unter be-

sonderer Berücksichtigung der Schulwege 
und der Mitbürger mit Handicap. Auch dafür 
sind Anregungen betroffener Personen und 
aufmerksamer Bürger willkommen.

Umwelt
Lebensqualität, Naherholung, attraktiver Le-
bensraum für Bewohner und Besucher, Sau-
berkeit der natürlichen Ressourcen Luft, Was-
ser, erlebbare Naturräume in einem viel-
fältigen Stadtbild sind Eigenschaften unserer 
Stadt, die es zu erhalten, weiterzuentwickeln 
und unseren Kindern zu übergeben gilt. Mit 
einem neuen Umweltbericht wollen wir bis 
Anfang 2017 die Ist-Situation aktuell erheben, 
um auf objektiver Basis jene Maßnahmen ab-
zuleiten, mit denen wir in den kommenden 
Jahren das Erhaltenswerte sichern und not-
wendige Verbesserungen auf den Weg brin-
gen können. 

Die Realisierung der Ziele der Klimaschutz-
Konferenz in Paris erfordert auch auf Ebene 
der Gemeinden wirksame Maßnahmen unter 
Nutzung modernster technischer und sozialer 
Innovationen, wie sie auch von heimischen 
Forschungseinrichtungen und Unternehmen 
entwickelt und angeboten werden.

Reststoff-Deponie 
In die vom RHV Steyr und Umgebung im Auf-
trag der Stadt Steyr betriebene Reststoff-De-
ponie investiert die Stadt heuer rund 900.000 
Euro. Mit diesem Geld werden die Anlagen 
auf den Stand der Technik gebracht sowie die 
Planung der langfristigen Sicherung und der 
Abdeckung der bereits aufgefüllten Abschnitte 
finanziert. Mittelfristig geht es darum, die wirt-
schaftlichen und technischen Entscheidungs-
Grundlagen für die Zukunft der Deponie nach 
2021 vorzubereiten.

Sekretariat
Anregungen, Wünsche und Kritik der Bürge-
rinnen und Bürger sind wichtige Beiträge für 
eine wirksame und effiziente Stadtverwaltung. 
Bei der Annahme bzw. Bearbeitung Ihrer An-
rufe, E-Mails, Schreiben und persönlichen Be-
suche in unserem Büro im Rathaus unterstützt 
mich Ursula Wieser als Sekretärin und Assis-
tentin.

Birgit Sticht von der Magistrats-
Fachabteilung für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung und Verkehrs-
planung ist nun Ansprechpartnerin 
für alle Radfahr-Interessierten. 
Die neue Radverkehrsbeauftragte 
ist über die E-Mail-Adresse 
radfahren@steyr.gv.at erreichbar.

Ursula Wieser 
steht im Büro des 

Umwelt- und 
Mobilitätsreferenten 

als Assistentin 
für die Anliegen der 

Bürger zur Verfügung 
(Rathaus, 2. Stock, 

ennsseitig).
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und Abroll-Kipper können wieder verwendet 
werden. Der bisher noch verwendete Mehr-
zweck-Lkw ist Baujahr 2001, er kann für den 
Fuhrpark der Kommunalbetriebe nicht mehr 
gebraucht werden.

8

 Die Stadt kauft für die Kommunalbetriebe 
ein Lkw-Fahrgestell um 144.400 Euro und 

einen Mehrzweck-Lkw um 178.500 Euro. Der 
Stadtsenat gab die Beträge frei. Das Fahrge-
stell eines Lkw ist bei einem Unfall beschädigt 
worden, die intakten Aufbauten wie Ladekran 

Stadt kauft Lkw für Kommunalbetriebe

Reststoff-Deponie: Neue Pumpen und Leitungen

Im Betriebsgebäude der Steyrer Reststoff-
Deponie werden Pumpen, Rohrleitungen 

und Armaturen erneuert. Der Stadtsenat 
gab dafür etwa 29.000 Euro frei.

50.000 Euro für dringende Straßenreparaturen

 Leitungsträger wie Energie AG, Telekom 
Austria, LIWEST oder Fernwärme-Anbieter 

führen in Steyr etwa 170 bis 200 Aufgrabun-
gen durch. Diese Arbeiten lassen sich auch 
oft mit Fahrbahn-Sanierungen verbinden. Da-

mit die Vertragsfirmen der Leitungsträger die-
se zusätzlichen Sanierungen ohne Aufschub 
durchführen können, stellt die Stadt Steyr 
50.000 Euro bereit. Der Stadtsenat gab die-
sen Betrag frei. 

Neue Box für Fundgegenstände

 Das Fundservice Steyr stellt in Zusammen-
arbeit mit der Polizei Steyr ab sofort für 

die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Steyr 
ein neues Service zur Verfügung: Eine Fund-
box direkt vor dem Gebäude des Fundservice 
(Ennser Straße 10) in welche gefundene Ge-
genstände auch außerhalb der Öffnungszeiten 
eingeworfen werden können.
Da Polizeiinspektionen keine Funde mehr an-

nehmen dürfen, außer Führerscheine, Kenn-
zeichentafeln, Typen- und Zulassungsscheine 
sowie waffenrechtliche Dokumente, können 
ehrliche Finder die Fundgegenstände jetzt 
rund um die Uhr in die Fundbox einwerfen. 

Diese Box wurde von der Fa. Waizinger aus 
Dietach hergestellt, die sich auf die Erzeugung 
von Sonderbehältern spezialisiert hat.

So funktioniert die Abgabe von 
Fundgegenständen in die Fundbox
Die Fundbox besitzt eine Klappe für größere 
Gegenstände an der Oberseite sowie einen 
Schlitz für Karten, wie beispielsweise gefun-
dene Bankomatkarten und sonstige Scheck-
karten. Werfen Sie den Fundgegenstand in 
die passende Öffnung ein. 

Wer einen wertvollen Gegenstand gefunden 
hat (z. B. Goldschmuck, Bargeld, Geldbörsen, 
...) oder einen Finderlohn für einen Fundge-
genstand beansprucht, soll bitte persönlich im 
Fundservice an der Ennser Straße 10 vorbei-
kommen. Wenn der Verlustträger den Fund 
nicht innerhalb eines Jahres abholt, so hat der 
Finder (nach Ablauf der Frist) meist Anspruch 
auf diesen Fundgegenstand. 

„An dieser Stelle möchten wir Sie darauf hin-
weisen, wirklich nur Fundsachen in die Fund-
box einzuwerfen und gleichzeitig bitten, keine 
anderen Gegenstände oder Müll in die Fund-
box zu werfen“, so die Leiterin des Bereichs 
Abfall Renate Resch. 

Verpflichtung zur Abgabe von 
Fundgegenständen
Wer eine fremde, verloren gegangene bezie-
hungsweise vergessene Sache findet, ist 
grundsätzlich zur Rückgabe verpflichtet. Ge-
fundene Ausweise und Dokumente müssen 
ebenfalls abgegeben werden. Das Fundser-
vice der Stadtbetriebe Steyr versucht, die 
rechtmäßigen Besitzerinnen und Besitzer aus-
findig zu machen, um ihnen die Fundsachen 
zu übergeben.

Wer etwas verloren hat, kann das Büro des 
Fundservice während der Öffnungszeiten auf-
suchen oder telefonisch unter 07252/899-719 
bzw. per E-Mail an fundservice@ 
stadtbetriebe.at Kontakt aufnehmen. 

Öffnungszeiten Fundservice
Mo und Di | 8–12 und 13–16 Uhr
Mi und Fr | 8–12 Uhr
Do | 7–17 Uhr

Weitere Infos zum Fundservice findet man 
auf der Homepage der Steyrer Stadtbetriebe 
www.stadtbetriebe.at/abfall/fundservice. 

8

Eine Fundbox wurde vor kurzem auf dem Gelände der Stadtbetriebe Steyr an der Ennser Straße aufgestellt. Hier kann man 
Fundgegenstände auch außerhalb der Öffnungszeiten des Fundservice einwerfen. Auf dem Foto (von links): Stadtpolizei-
Kommandant Christian Moser, Bürgermeister Gerald Hackl, Ing. Renate Resch (Stadtbetriebe Steyr, Leiterin Bereich Abfall), 
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser.
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dann Vorsitzender, u. a. ist er auch bei den 
Naturfreunden und als Bezirksvorsitzender 
des Pensionistenverbandes aktiv. Seine Lauf-
bahn im Gemeinderat beginnt 1967, 1985 wird 
Erich Sablik Stadtrat, von 1991 bis 1994 ist er 
Geschäftsführender Vizebürgermeister. Der 
Jubilar gehört insgesamt 27 Jahre lang dem 
Steyrer Gemeinderat an. Erich Sablik ist auch 
Träger des Ehrenringes der Stadt Steyr.

 Der ehemalige Vizebürgermeister Erich 
Sablik feierte vor kurzem seinen 85. Ge-

burtstag. Er bekleidete in der SPÖ sowie in 
der Steyrer Kommunalpolitik wichtige Funktio-
nen und ist immer noch als Funktionär aktiv. 
Erich Sablik wurde am 8. März 1931 im Stadt-
teil Wehrgraben geboren. Ab September 1945 
engagiert er sich in der Sozialistischen Ju-
gend. In der SPÖ-Sektion Christkindl ist er 

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Ehemaliger Vizebürgermeister feiert 85er

Vizebürgermeister a. D. Erich Sablik 
(Mitte, mit Gattin Gisela) feierte den 
85. Geburtstag. Vizebürgermeister 
Wilhelm Hauser, Stadtchef Gerald 
Hackl, Vizebürgermeisterin Ingrid 

Weixlberger und Magistratsdirektor 
Dr. Kurt Schmidl (von rechts) gratu-

lierten dem Jubilar.

Zum 103. Geburtstag
Therese Luger

Zum 97. Geburtstag
Dr. Erich Schaden      Antonia Adelsmayer

Zum 96. Geburtstag
Pauline Weidinger  Annemarie Niedermayr

Zum 95. Geburtstag
Ilse Starrermair      DI Karl Knell
Max Schlader       Robert Steinbichler
Roland Postler       Emma Presenhuber
Ludwig Nigl

Zum 90. Geburtstag
Robert Steinwendtner  Maria Hadayer
Hermine Haslinger      Maria Hörmann
Walter Bamminger      Anna Kaurin
Paula Schönfeld      Helma Micko
Elvira Wesely      Josef Toth

Wir  
gratulieren

Vortrag in den  
Seniorenklubs
der Stadt Steyr
Powerpoint-Präsentation von  
Dr. Raimund Ločičnik: „Kärntner  
Impressionen“ – Teil 1
Di, 17. Mai, 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 18. Mai, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt
Do, 19. Mai, 14.30 Uhr, SK Ennsleite
Mo, 23. Mai, 14.30 Uhr, SK Resthof
Di, 24. Mai, 14.30 Uhr, SK Münichholz

Altenheim  
Ennsleite lädt zum 
Maibaumfest

 Am Fr, 29. April, findet im Alten- und Pfle-
geheim Ennsleite (APE, Steinbrecherring 

9a) ab 14.30 Uhr ein Maibaumfest statt. Für 
gute Unterhaltung an diesem gemütlichen 
Nachmittag sorgen die Gaflenzer Senioren-
volkstanzgruppe und das Duo „Zwioplus“. Für 
das leibliche Wohl der Besucher gibt es Grill-
würstel und Bier vom Fass.

8
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Frau Hermine und 
Herr Friedrich Haslinger

Frau Camilla und Herr Günter Aigner

Frau Helga und Herr Manfred Angerer
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 Anlässlich des 71. Jahrestages der Befrei-
ung des KZ-Nebenlagers Steyr-Münich-

holz findet am Pfingstmontag, 16. Mai, um 
17.30 Uhr beim KZ-Denkmal an der Haager 
Straße die alljährliche Befreiungsfeier statt. 
Gedenkredner wird der in Steyr geborene 
Schriftsteller Erich Hackl sein. Er beschäftigt 
sich mit dem Spanischen Bürgerkrieg, Wider-
stand und der Verfolgung im Nationalsozialis-
mus und der Verfolgung der Roma und Sinti. 
Eines seiner bekanntesten Bücher ist „Ab-
schied von Sidonie“ (1989), das auch verfilmt 
wurde. Immer wieder interessieren ihn Men-
schen, die mutig gegen Diktatur und Unterdrü-
ckung auftreten und nicht selten dabei das ei-
gene Leben riskieren oder sogar verlieren. 

beteiligt. Bis heute stellt sich die Frage, wie 
eine derart radikale und flächendeckende 
Ausgrenzung von Menschen möglich wurde.  
Zahlreiche historische Exponate und Fotogra-
fien beleuchten das rassistisch definierte Ver-
hältnis zwischen der sogenannten „Volksge-
meinschaft“ und den Zwangsarbeitenden – mit 
allen Handlungsspielräumen, die sich den 
Menschen boten. 
Die Ausstellung ist umfangreich: Sie zeigt et-
wa 450 Fotos und 500 Dokumente, die durch 
30 Screens und 30 Hörstationen mit Berich-
ten von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen ergänzt 
werden. Workshops und diverse Führungen 
für Schulklassen und Gruppen werden ange-
boten. 

Eröffnung am 11. Mai
Die Ausstellung wird am Mittwoch, 11. Mai, 
feierlich eröffnet. Der Festakt beginnt um 19 
Uhr. Bei der Eröffnung wird auch ein Ge-
spräch zwischen Katharina Brandstetter (OÖ) 
und Maria Frick (Vbg.) stattfinden. Sie sind 
Töchter ehemaliger Zwangsarbeiterinnen und 
sie verbindet eine jahrzehntelange Suche 
nach ihrer leiblichen Mutter. Im Anschluss an 
den Festakt kann die Ausstellung „Zwangsar-
beit im Nationalsozialismus“ erstmals in Öster-
reich besichtigt werden. Um Anmeldung wird 
gebeten: Tel. 07252/77351 oder E-Mail: 
anmeldung@museum-steyr.at.

Weitere Veranstaltungen
Di, 3. Mai, 19 Uhr: Wohn-
raum für den Endsieg – Die 
Behelfsheimbauten im 
Steyrtal und der Luftkrieg 
über Steyr. Buchpräsentati-
on von Dr. Raimund 
Ločičnik. Eintritt frei, 
Anmeldung erbeten.
Ab 14. Mai, jeden Samstag um 11 und 15 Uhr: 
Zeitgeschichte-Samstag – öffentliche Führun-
gen durch die Ausstellung „Zwangsarbeit im 
Nationalsozialismus“ (11 Uhr) und durch den 
„Stollen der Erinnerung“ (15 Uhr). Kosten je 
Führung: 9 Euro pro Person, Kombiticket: 15 
Euro pro Person (inkl. Museumseintritt).
Mo, 16. Mai, 13–17 Uhr: Zwangsarbeit für die 
Rüstungsindustrie in Steyr – eine geführte 
Bus-Exkursion in Steyr. Besucht werden ehe-
malige Arbeits- und Wohnorte von Zwangsar-
beitern. Im Anschluss kann an der Befreiungs-
feier in Münichholz teilgenommen werden. 
Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.
Do, 19. Mai, 19 Uhr: Zwangsarbeit in Europa, 
Österreich und Steyr. Die Historiker Cord Pa-
genstecher und Bertrand Perz legen die Di-
mension der systematischen Ausbeutung und 
ihre Folgen dar. Im anschließenden Podiums-
gespräch mit der Historikerin Cathrin Her-
mann wird Karl Ramsmaier zudem auf Schick-
sale einzelner Zwangsarbeiter aus der Region 
eingehen. Eintritt: 7 Euro

8

12. Mai bis 18. Dezember 
Di–So | 9–17 Uhr
Zwangsarbeit im Nationalsozialismus
Die internationale Wanderausstellung ist ös-
terreichweit nur im Museum Arbeitswelt zu 
sehen. Initiiert von der deutschen Stiftung Er-
innerung, Verantwortung und Zukunft (EVZ) 
machte sie zuvor in den Städten Berlin, Dort-
mund, Warschau, Moskau, Prag und Hamburg 
Station. Mit weit mehr als 100.000 Besuchern 
war sie bisher ein absoluter Publikumsmag-
net. 

Mit der Ausstellung wird nun für wenige Mo-
nate versucht, die gesamte Geschichte der 
systematischen Ausbeutung und ihrer Folgen 
nach 1945 darzustellen: Im Deutschen Reich 
wurden auf nahezu jeder Baustelle und jedem 
Bauernhof, in jedem Industriebetrieb und auch 
in Privathaushalten Zwangsarbeiterinnen und 
-arbeiter ausgebeutet. Dort wie in den besetz-
ten Gebieten mussten insgesamt mehr als 20 
Millionen Männer, Frauen und Kinder aus fast 
ganz Europa als „Fremdarbeiter“, Kriegsgefan-
gene oder KZ-Häftlinge Zwangsarbeit leisten.
Zwangsarbeit im Nationalsozialismus“ zeigt 
erstmals die wahrhaftige Dimension dieses 
Gesellschaftsverbrechens. An keinem anderen 
NS-Verbrechen waren derart viele Menschen 

Museum Arbeitswelt
Wehrgrabengasse 7 
Tel. 07252/77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at
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Eine sowjetische Zwangsarbeiterin bedient eine Revol- 
verdrehmaschine in der Steyr-Daimler-Puch AG, Jänner 
1943.

Befreiungsfeier beim KZ-Denkmal
Zuletzt erschienen ist das Buch „Drei tränen-
lose Geschichten“ (2014). 
Thema der heurigen Befreiungsfeier ist „Inter-
nationale Solidarität“. Im KZ Steyr-Münichholz 
befanden sich Häftlinge aus allen europäi-
schen Staaten. 
Musikalisch gestaltet wird die Feier von den 
„Chorreichen 17“ und dem Chor „Mix-Dur“. 
Erwartet werden auch eine Delegation der 
Amicale de Mauthausen (Angehörige französi-
scher KZ-Opfer), eine große Delegation der 
ANED (Angehörige italienischer KZ-Opfer) 
aus Mailand und Vertreter des Deutschen 
Mauthausen Komitees. Beim KZ-Denkmal 
werden Kränze niedergelegt, zudem wird eine 
Gedenkminute abgehalten.

Kostenlose Rechtsauskunft
Mag. Jörg Tockner erteilt am Do, 28. April, 
kostenlose Rechtsauskunft. Die Beratung 
findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im Rat-
haus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die Klien-
ten werden nach telefonischer Anmeldung 
gereiht. Steyrer Bürger werden bei der Ter-

minvergabe bevorzugt. Anmeldung: am Tag 
der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice 
des Magistrates (Tel. 07252/575-800). Am 
Do, 19. Mai, findet die nächste kostenlose 
Rechtsauskunft mit Dr. Hubert Niedermayr 
statt.
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Vor 100 Jahren
 7 Der k. k. Bezirksschulrat in Steyr setzt sich 

für die dreijährige Funktionsperiode von 1916 
bis 1918 wie folgt zusammen: Vorsitzender 
Stadthaltereirat Dr. Rudolf Edler von Kölbl; 
Vorsitzender-Stv. Konsistorialrat Johann  
Lorenz, Strafanstaltsseelsorger in Garsten; 
Bezirksschulinspektor Gymnasialprofessor  
Dr. Friedrich Mayr; Vertreter der katholischen 
Kirche, Dechant Franz Ortner und Max Män-
ner, Oberlehrer in Sierninghofen. 

 7 Der Gemeinderat der Stadt Steyr verleiht 
in einer Sitzung das Bürgerrecht an folgende 
Personen: Dem Akademischen Maler Josef 
Diltsch unter Bedachtnahme auf seine, dem 
Vaterland freiwillig geleisteten, ausgezeichne-
ten Dienste, mit Nachsicht der Taxe; Franz  
Zehetner, Hausmeister in der Industriehalle 
gegen Erlage der Taxe von 20 Kronen und 
Johann Kutscherer, Schuhmachermeister,  
Kirchengasse Nr. 16, gegen Erlag der Taxe 
von 30 Kronen. 

 7 In Steyr langt die betrübende Nachricht 
ein, dass k. k. Hauptmann Rudolf Gleissenber-
ger, ein Sohn der Stadtphysikus-Witwe Marie 
Haug und Schwager des Bürgermeisters Juli-
us Gschaider, in den blutigen Kämpfen am 
Col di Lana schwer verwundet wurde und auf 
dem Transport nach Bruneck verstorben ist. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1917

Vor 75 Jahren
 7 Schneidermeister Karl Pagfrieder begeht 

sein 50-jähriges Meisterjubiläum. Er hat auch 
am musikalischen Leben der Stadt regen An-
teil genommen. Seit mehr als fünfzig Jahren 
ist er Mitglied des Musikvereins, von dem er 
den Goldenen Ring erhielt. Seit 1933 ist er 

auch Besitzer des Ehrenbriefes des deut-
schen Sängerbundes für 50-jährige Mitglied-
schaft. 

 7 In den Schutzhütten auf dem Schoberstein 
und Kasberg wurden trotz des Krieges und 
der damit verbundenen Schwierigkeiten in 
den vergangenen Monaten zum ersten Mal 
Jugend-Winterlager durchgeführt, die in jeder 
Beziehung einen vollen Erfolg brachten. Es 
wurden insgesamt neun Lager mit 258 Teil-
nehmern und 1499 Lagertagen gezählt, die 
der Jugend aus einigen Kreisen Oberdonaus 
frohe Wintertage in der herrlichen Bergwelt 
des Heimatgaues schenkten. 
Quelle: Jahrbuch des Kreises Steyr 1942

Vor 50 Jahren
 7 In der Leitung der Sparkasse in Steyr ist 

eine Änderung eingetreten. Franz Traunbauer, 
der seit 1954 leitende Direktor der Sparkasse 
ist, tritt in den Ruhestand. Sein Amt übernimmt 
mit 1. Mai 1966 sein bisheriger Stellvertreter 
Hugo Heidler. Franz Traunbauer hatte seine 
Dienstzeit am 1. 1. 1923 in St. Pölten begon-
nen, war von 1939 bis 1945 Leiter der Spar-
kasse Baden, von 1948 bis 1951 Revisor und 
Oberrevisor beim Hauptverband der österrei-
chischen Sparkassen und ab 1. 8. 1951 Direk-
tor-Stellvertreter bei der Sparkasse in Steyr. 
1954 wurde er dann mit der vollen Leitung 
des Institutes betraut.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1967

Vor 25 Jahren
 7 Einer der beiden „Väter“ der GFM, Dipl.-Ing. 

Dr. h. c. Bruno Kralowetz, feiert am 2. April die 
Vollendung seines 80. Lebensjahres. Kralo-
wetz, dessen großes Lebenswerk von der 

Stadt Steyr mit der Verleihung des Ehrenrin-
ges gewürdigt wurde, führte sein Unterneh-
men mit Erfindergeist und Tatkraft zu internati-
onaler Bedeutung. Kralowetz hat es verstan- 
den, den Namen der Firma GFM und der 
Stadt Steyr auf dem Maschinenbausektor zu 
einem Begriff in aller Welt zu machen. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1992

Vor 10 Jahren
 7 Die Stadt Steyr beauftragt ein Linzer Insti-

tut, einen sogenannten Kulturentwicklungsplan 
für die Stadt Steyr zu erarbeiten. In diesem 
Plan soll der Stellenwert der Kultur in Steyr 
festgelegt werden. Auf der Basis des Kultur-
entwicklungsplanes können Politiker und Kul-
turschaffende in Zukunft das kulturelle Ange-
bot der Stadt weiterentwickeln. Die Kosten für 
den Plan belaufen sich auf 6.000 Euro. 

 7 Ein Werk von Michael Radanovics, einem 
in Steyr geborenen Geiger, der unter anderem 
Mitglied des Radio Symphonie Orchesters 
Wien ist, steht beim nächsten Konzert des 
Steyrer Symphonie-Orchesters auf dem Pro-
gramm. Die Suite „Introversion“ ist 1995 im 
fünfzigsten Jahr nach Ende des Zweiten Welt-
krieges entstanden. 
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr, April 2006

8

Ein Meilenstein des Steyrer Fürsorgewesens unter der Spitzhacke

 Mit dem Abbruch des ehemaligen „Armen-
hauses“ (Sierninger Straße 156) kam vor 

kurzem ein Meilenstein des Steyrer Fürsorge-

wesens unter die Spitzhacke. In den Jahren 
1882 bis 1883 erbaut, zählte das knapp 
43.000 Gulden teure, schlossähnliche Gebäu-

de zu den modernsten „Armenversorgungs-
häusern“ in Oberösterreich. Eine Spende der 
Direktorgattin Elise Dukart in Höhe von 
20.000 Gulden für die Renovierung des veral-
teten Bürgerspitals wurde kurzerhand umge-
widmet und bildete die Basis für den Neubau 
des Gebäudes. Nachdem sich die Barmherzi-
gen Schwestern bereit erklärt hatten, die Pfle-
ge und Betreuung der Armen zu übernehmen, 
konnten die ersten Pfleglinge am 31. Mai 1883 
in das „neue Schloss“, wie sie es nannten, 
übersiedeln. Mit der repräsentativen, 15-achsi-
gen Fassade und dem großen Garten musste 
es den Bewohnern tatsächlich wie ein Pracht-
bau erschienen sein. Bis 1976 gehörte das 
Armenhaus der Stadt Steyr, nun musste es 
der Spitzhacke weichen.

Das Armenhaus in Steyr, erbaut von 1882 bis 1883, befand 
sich an der Sierninger Straße. Fo
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Erinnerung an die Vergangenheit
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gesendet oder während der Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Abgabefrist ist der 30. 
April 2016. Die Antragsteller werden nach Zu-
teilung der Heimplätze schriftlich verständigt. 

Weitere Auskünfte erhält man bei Monika 
Hawlicek von der Magistrats-Abteilung Schule 
und Sport (Tel. 07252/575-374, Fax: DW 372, 
E-Mail: schule@steyr.gv.at).

8

eines Heimplatzes zu erleichtern, können die 
benötigten Anträge von der Homepage der 
Stadt heruntergeladen werden: www.steyr.
gv.at/e-government  Schüler, Studenten, Fa-
milie  Antrag auf Zuweisung eines Heimplat-
zes aus dem Kontingent der Stadt Steyr. 

Die Ansuchen mit den erforderlichen Beilagen 
sollen an den Magistrat Steyr, Fachabteilung 
Schule und Sport (Stadtplatz 27, 4400 Steyr) 

 Die Stadt Steyr hat in Wien, Linz, Graz, Le-
oben, Kapfenberg, Salzburg und Inns-

bruck Einweisungsrechte für Heimplätze für 
Steyrer Studentinnen und Studenten ange-
kauft. Diese Heimplätze werden je nach Ver-
fügbarkeit Studentinnen und Studenten, die 
ihren Hauptwohnsitz in Steyr haben, zugewie-
sen. Die Reihung der Zuteilungsbewerber er-
folgt nach sozialen Gesichtspunkten. Um Be-
werbern die Antragstellung auf Zuweisung 

Stadt vergibt Heimplätze für Studenten

Geschworenen- und Schöffenlisten für die Jahre 2017/2018
Erstellung und öffentliche Auflage des Verzeichnisses — Kundmachung

 Gemäß den Bestimmungen des Geschwo-
renen- und Schöffengesetzes 1990, BGBl 

256/1990 idgF, ist für die Periode 2017/2018 
ein Verzeichnis der Geschworenen und Schöf-
fen zu erstellen. Dies geschieht EDV-unter-
stützt durch Auslosung von fünf von tausend 
der in der Wählerevidenz enthaltenen Perso-
nen durch ein Zufallsverfahren. Diese öffentli-
che Auslosung findet am 2. Mai 2016 um 8.30 

Uhr im Rathaus, Erdgeschoß, Zimmer 025, 
statt. Im Anschluss daran wird dieses Ver-
zeichnis in der Zeit von 3. Mai 2016 bis 19. 
Mai 2016 während der Amtsstunden im Stadt-
service des Magistrates der Stadt Steyr, 
Stadtplatz 27, Erdgeschoß, zur öffentlichen 
Einsicht aufgelegt.
Innerhalb der Auflagefrist kann jedermann hin-
sichtlich der Eintragung von Personen, die die 

persönlichen Voraussetzungen für das Amt 
der Geschworenen oder Schöffen (§§ 1-3 Ge-
schworenen- und Schöffengesetz) nicht erfül-
len, schriftlich oder mündlich Einspruch erhe-
ben. In gleicher Weise können eingetragene 
Personen einen Befreiungsantrag (§ 4 Ge-
schworenen- und Schöffengesetz) stellen.

8

Folgende Katzen warten im Tierheim dar-
auf, von ihren Besitzern abgeholt zu wer-
den:

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun-geti-
gert, 7 Monate alt; Fundtier-Nr. 7563

 7 Europ. Hauskatze, männlich, braun-geti-
gert, 4 Jahre alt; Fundtier-Nr. 7595

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun-geti-
gert mit rot, 1 Jahr alt; Fundtier-Nr. 7596

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau-geti-
gert, 1 Jahr alt; Fundtier-Nr. 7625

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 
Uhr), Notdienstbereitschaft Tierheim unter 
Tel. 0650/6347234, Notruf Rettungsallianz 
für Tiere Österreich (RATÖ) unter Tel. 
0664/6382741. Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Fundtiere

 Im Monat März sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 99 Kinder beurkun-
det worden (März 2015: 90). Aus Steyr 

stammen 35, von auswärts 64 Kinder.
Elf Paare haben im März geheiratet. Je ein 
Bräutigam kam aus Serbien sowie aus Bosni-
en-Herzegowina; eine Braut war aus Serbien. 
66 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (März 2015: 74). Zuletzt in Steyr wohnhaft 
waren 27 (14 Männer und 13 Frauen).

Geburten
Georg Walter Dalik, Asja Šero, Sebastian Hof-
meister, Stefany Tivadar, Lorenz Gerhold, Le-
on Marcus Kraus, Luca Finn und Joel Jürgen 
Grünwald, Melina Ganz, Nevio Nalu Brunner, 
Lorent Saiti, Carolina Anastasia Sailer, Luca 
Vinzenz Aschauer, Victoria Gammer, Raphael 
Prah, Josef Michael Prechtl, Timo Kleinhagau-
er, Ivano Baković, Robin Hossein, Diara Raci, 
Moritz Daurer, Elsa Gaxhiqi, Daniel Alexander 
Freilinger, Cinar Ates, Malin Elisa Pfaffenbich-
ler, Simone und Louise Haier-Lauriuc, 

Charlotte Zeitlhofer, Marco Harald Grillen-
berger

Eheschließungen
Rade und Jelena Savić; Dejan Petković und 
Andriana Pejković; Stefan Bruha und Julia Hu-
linsky; Manfred Bärnthaler und Elisabeth 
Klammer; Jürgen Priller und Melanie Herndl; 
Werner Weinacht und Diana Schimpl; Volkan 
Çoban und Esra Yalçin; Markus Kleinhagauer 
und Sindy Matzenberger; Ing. Darko Jovano-
vić und Vesna Šimunović 

Sterbefälle
Wilhelm Edlinger, 67; Dr. Reinhard Nones, 71; 
Josef Poschinger, 74; Martha Zimmermann, 
85; Anton Jany, 61; Bertha Hofer, 93; Elfriede 
Fleckner, 85; Maria Dibelka, 86; Josef Stau-
dinger, 97; Leopold Sergl, 75; Helga Pfundner, 
85; Monika Tempelmayr, 74; Christine Radecki, 
56; Ernst Langensteiner, 77; Leopoldine Tastl, 
86; Josef Leistentritt, 82; Siegfried Moschner, 
71; Anna Wetzel, 93; Franz Kellner, 75; Helmut 
Undeutsch, 76; Cäcilia Anthofer, 95; Walter 
Freyka, 91; Johanna Vavra, 92; Rosa Ober-
mayr, 91; Heinrich Sigl, 75; Rosa Buchner, 90; 
Josef Bergmayr, 76; Edith Wesp, 54; Hermine 
DAVID, 75; Franz Grüner, 84; Michael 
Ziefreund-Kogler, 5 Wochen; Josef Mayerho-
fer, 95; Vejsil Kustura, 78; Siegfried Brandstät-
ter, 85

8

Standesamt
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Vollversammlung der Feuerwehr Steyr
Kameraden leisteten 66.203 freiwillige Stunden

 66.203 freiwillig geleistete Stunden für 
die Sicherheit der Bevölkerung – diese 
beeindruckende Zahl präsentierte Be-

zirks-Feuerwehrkommandant Ing. Thomas 
Schurz bei der Vollversammlung der Steyrer 
Feuerwehr.
Im Tätigkeitsbericht 2015 vermerkt wurden 
folgende Zahlen: 75 Menschen gerettet, 298 
Brand- und 210 technische Einsätze mit 6.073 
geleisteten Arbeitsstunden. Alle Tätigkeiten 
zusammengerechnet ergeben 66.203 Stun-
den, die von den 317 Feuerwehrmännern und 
-frauen im vergangenen Jahr geleistet worden 
sind. 
Ing. Schurz stellte in seiner Ansprache fest, 
dass die hervorragend ausgebildeten Feuer-

wehrmitglieder die gestellten Aufgaben mus-
tergültig und professionell bewältigt haben. Es 
sei keine Selbstverständlichkeit, dass die Ka-
meraden der Stadtfeuerwehr Steyr Tag und 
Nacht, bei jedem Wetter für ihre Mitmenschen 
da sind, wenn diese Hilfe benötigen. 

Diverse Ehrungen, Angelobungen und Verlei-
hungen wurden durchgeführt. Unter anderem 
wurden verliehen: die Ehren-Urkunde des 
Landes OÖ für 60-jährige Mitgliedschaft an 
Ferdinand Stecher sen., die Dienstmedaille 
des Landes OÖ für 50 Jahre an Robert Palk 
sen., die Dienstmedaille des Landes OÖ für 
25 Jahre an Augustin Lindinger, Thomas Mat-
zenberger und Peter Röck. DI Günter Grabner 

und Ing. Dr. Raimund Ločičnik erhielten die 
Florianiplakette für besondere Verdienste um 
die FF Steyr. 
10 Jugend-Feuerwehr-Mitglieder wurden an-
gelobt: Tobias Brunner, Matthias Ecker, Johan-
nes Flath, Lukas Hiesmayr, Marcel Krich, Alex-
ander Lakner, Jakob Peham, Alexander 
Simmer, Oliver Staudinger und Jan-Erik Zau-
ner. 15 aktive Mitglieder wurden angelobt: 
Muhammad Ali, Patrick Allinger, Michael Bau-
er, Oliver Bozinoski, Christoph Czaby, Fabian 
Edlmayr, Dominik Fischer, Christina Haas, The-
resa Haas, Juan Harsdorf, Martin Kapeller, Jo-
sef Oberlindober, Stefan Prenninger, Michelle 
Staudinger und Boban Stjepanovic.
Bernhard Ecker erhielt das Feuerwehrjugend-
Leistungsabzeichen in Gold.

Stadt verlieh Verdienstmedaillen
Folgende Feuerwehrkammeraden erhielten 
die Feuerwehr-Verdienstmedaille der Stadt 
Steyr: Helmut Aigner, Manfred Bock, Marcus 
Glaser, Johannes Holzinger, Thomas Mayer, 
Christoph Mayr, Philipp Pöchgraber, Patrick 
Prukner, Bernhard Stecher (Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Steyr), Gerhard Bruckner, Ge-
rald Forster, Mario Halbmayr, Andreas Ober-
leitner, Alexander Redl (Betriebsfeuerwehr 
BMW Motoren GmbH) sowie Andreas 
Kerschbaumsteiner (Betriebsfeuerwehr MAN 
Truck & Bus Österreich AG).

8

Bestens ausgebildete Mitglieder sind das A und O einer Feuerwehr. 24 Kameraden des Technischen Zuges der FF Steyr absolvierten das „Weber Rescue“-Ausbildungsseminar. Diese 
Ausbildung dient der schnellen Menschenrettung aus Fahrzeugen nach Verkehrsunfällen. „Ich bedanke mich bei Bürgermeister Gerald Hackl (vorne, 3. v. l.), Vizebürgermeisterin Ingrid 
Weixlberger (vorne, 6. v. l.), Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Stadtrat Dr. Michael Schodermayr, Gemeinderätin Rosa Hieß (vorne, 5. v. l.), Gemeinderat Thomas Kaliba sowie beim Be-
zirksfeuerwehrkommando Steyr für die große Unterstützung bei der Durchführung dieses Seminars“, sagt Markus Schaumberger, Kommandant des Technischen Zuges.

Die jungen Kameradinnen und Kame-
raden sind Garant für die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit der Steyrer Feuer-
wehr.
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Städtefreunde feiern und reisen

 Der Verein für Städtefreundschaften feiert 
heuer gleich zwei Jubiläen: 40 Jahre Ju-

gendaustausch mit Kettering und 20 Jahre 
Freundschaft mit San Benedetto del Tronto.

1976 bis 2016: ununterbrochener 
Jugendaustausch mit Kettering
Zwischen Steyr und der amerikanischen Stadt 
Kettering in Ohio findet seit nunmehr 40 Jah-
ren ein Jugendaustausch statt. In diesen 40 
Jahren fuhr abwechselnd eine Gruppe öster-
reichischer Jugendlicher nach Kettering oder 
eine Gruppe US Jugendlicher nach Steyr. An 
die 250 Steyrer Jugendliche konnten so eine 
erlebnisreiche Reise in die USA machen. Heu-
er kommt wieder eine Gruppe US-Jugendli-
cher nach Steyr und diesmal auch einige 
amerikanische Erwachsene für vier Tage nach 
Steyr. Am Samstag, 2. Juli, findet ab 19 Uhr in 
den Casino-Sälen eine Party statt, bei der 
dem 40 Jahre ununterbrochenen Jugendaus-
tausch zwischen Steyr und Kettering gedacht 
wird. Zu dieser Feier sind sowohl alle Vereins-
mitglieder als auch alle ehemaligen Teilneh-
mer an diesem Jugendaustausch herzlich ein-
geladen. 

20 Jahre Freundschaft mit 
San Benedetto del Tronto
Die beiden Städte Steyr und San Benedetto 
del Tronto (Region Marken, Italien) feiern heu-
er 20 Jahre Freundschaft. Aus diesem Grund 
ist der Verein für Städtefreundschaften zu ei-
nem Besuch bei den „San Benedettesi“ einge-

laden. Einige Vorstands- und Vereinsmitglieder 
werden von 25. bis 29. Mai zu ihren Freunden 
in Italien reisen und die bestehende Freund-
schaft pflegen und vertiefen. 

Reise in die Partnerstadt Plauen
Im Herbst dieses Jahres plant der Verein eine 
Bus-Reise in die Partnerstadt Plauen, in Sach-
sen, Deutschland. Gestartet wird am Mitt-
woch, 26. Oktober (Staatsfeiertag), und am 
Abend dieses Tages steht eine Aufführung 
der Oper „Tosca“ in der Semperoper in Dres-
den auf dem Programm. Für die weiteren Tage 
stehen am Programm: Meißen (Porzellanaus-
stellung), Dresden (mit Besuch des BMW-
Werkes) und schließlich Plauen. Am Sonntag, 

30. Oktober, geht es zurück nach Steyr. Der 
Reisepreis wird etwa 500 Euro pro Person 
ausmachen. Darin inkludiert sind vier Nächti-
gungen mit Frühstück, die Opernkarte, Stadt-
führung und die Busfahrt. Zur Teilnahme an 
dieser Reise sind auch Nicht-Vereinsmitglieder 
eingeladen. 

Weitere Information und Anmeldung zur Party 
am 2. Juli bzw. zur Fahrt nach Plauen (Anmel-
deschluss Ende Mai) bei Otti Bruckbauer 
(aobruckbauer@a1.net, Tel.0664/3609785) 
oder bei Toni Hofer (anton.hofer@24speed.at, 
Tel. 07258/7689).

8

Bei der Reise nach Plauen steht auch der Besuch einer Aufführung in der Semperoper in Dresden auf dem Programm.
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Fit mit den Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Bürozeiten jeden Mi 

9–11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:

■ Do, 28. 4.: Wanderung zur Blumaueralm/
Molln. Treffpunkt um 9 Uhr beim Parkplatz der 
Fa. Leiner. Infos bei Helga Müller (Tel. 20843 
oder 0664/5377806). ■ Do, 12. 5.: Wande-
rung zur Nothklamm/Gams bei Hieflau. Treff-

punkt um 9 Uhr beim Parkplatz der Fa. Lidl 
(Eisenstraße). Infos bei Helga Müller (Tel. 
20843 oder 0664/5377806). ■ Do, 19. 5.: 
Wanderung zum Grillenparz/Schlierbach. 
Treffpunkt um 9.30 Uhr beim Parkplatz der 
Fa. Leiner. Infos bei Erik Leppen (Tel. 0650/
9638865). 
■ Nordic Walking – jeden Montag; die nächs-
ten Termine: 25. 4. um 17 Uhr ab Wirtschafts-

kammer Steyr; 2. und 9. 5. um 17 Uhr ab 
ehem. Gasthaus Sandmair. 
■ Radfahren in der Umgebung von Steyr: je-
den Di um 13.30 Uhr. Treffpunkt bei der Tabor-
Apotheke. Infos bei Walter Riha (Tel. 44183 
oder 0681/10778442 und Alfred Bruckbauer 
(Tel. 86570 oder 0699/88811714). 
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadenschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8

Treffpunkt 
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

■ Mi, 20. 4., 19.30 Uhr: Sternstunden – Vor-
trag von Gregor Sieböck. ■ Mo, 25. 4., 14–17 
Uhr: Standfest und Sicher – Sturzprophylaxe 
im Alter, mit Brigitte Sitter (Anmeldung). ■ Mi, 
27. 4., 19.30 Uhr: Spurensuche im Teilchenzoo 
– Die kleinsten Teilchen im Universum, Vor-

trag von Dr. Thomas Schnabel. ■ Fr, 29. 4., 
8.30–11.30 Uhr: Gemüseschnitzen mit Saowa-
nee Huber (Anmeldung). ■ Fr, 29. 4., 19.30 
Uhr: Wenn der Märchenvogel singt. Ein Abend 
voller Geschichten und Klänge. ■ Sa, 30. 4., 
9–17 Uhr: Jodeln im Frühjahr, mit Mag. Chris-
tine Mahringer (Anmeldung). ■ Di, 3. 5., 14–
14.30 Uhr: Dem „Sein“ Raum geben; 18 Uhr: 
Kroatisch für den Urlaub (4 Abende, Anmel-
dung). ■ Mi, 11. 5., 18 Uhr: Spanisch für den 
Urlaub (4 Abende, Anmeldung); 19 Uhr: Basis-
zeichnen für Anfänger und Fortgeschrittene, 
4 Abende mit Reinhard Moser (Anmeldung); 

19.30 Uhr: Der gläserne Mensch – Daten-
schutz im Informationszeitalter, Vortrag von 
Mag. Georg Markus Kainz. ■ Fr, 13. 5., 16 
Uhr: Koch dich in ihr Herz – Männerkochkurs 
mit Veronika Bielig (Anmeldung). ■ Fr, 20. 5., 
8–10 Uhr: Spiritueller Morgenspaziergang – 
Achtsam durchs Leben gehen, mit Mag. Anita 
Haider (Anmeldung); 16 Uhr: Fisch im Sommer 
– 5-Elemente-Schaukochen mit Heike Maria 
Kuttner (Anmeldung). ■ Mo, 23. 5., und Mi, 
25. 5.: Pilgern am Johannesweg im Mühlvier-
tel (Anmeldung).

8



Du wirst vergessen,
dass du eigentlich einen Dobermann wolltest.

–
Einbruchschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man sich zuhause wohl fühlt – mit Sicherheit.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

www.actual.at

Einbruchschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man sich zuhause wohl fühlt – mit Sicherheit.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Hackl GmbH • Resthofstraße 28 • 4400 Steyr • Tel: 07252 / 710 71 • offi ce@tischlerei-hackl.at

SUNNY DAYS BEI SUZUKI 
Mit Sunshine-Bonus bis zu € 1.200,-* sparen

Bei Suzuki haben Sie jeden Tag Schönwetter-Garantie!  
Denn jetzt gibt es den Cityflitzer Suzuki Swift mit € 1.000,-* und das Crossover-Highlight  
SX4 S-Cross sogar mit € 1.200,-* Sunshine-Bonus — solange der Vorrat reicht!  
Mehr bei LIETZ Steyr

* Aktion gültig bis 30.06.2016. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos.

Verbrauch „kombiniert“: 4,3–6,4/100 km, CO2-Emission: 99–147 g/km.

Lietz Steyr  Wolfernstraße 18a, 4400 Steyr
T. 07252/81082, www.lietz.at



E-Bike-Förderung
nur bei 2Rad-Hackl!

Jedes im Aktionszeitraum
(22. April – 7. Mai 2016)

gekaufte E-Bike wird mit einem Sofort-
rabatt von e 200,– gefördert.

(Gültig nur im Aktionszeitraum und nur
auf lagernde E-Bike-Modelle)

PREMIUM 
FARB-
PAKET
GÜLTIG VON 4.4. - 30.4.2016
z.B. Ansatzfärbung mit Olaplex und 
Farbversiegelung. Weitere Premium 
Farbpakete in Aktion.
Aufpreis für erhöhten Farbverbrauch und Mehrverbrauch für 
Olaplex. Stattpreis ist der bisherige KLIPP Preis.

Olaplex sorgt für eine schonende Farbbehandlung 
und den Wiederaufbau der Haarstruktur. Das 
Color Serum versiegelt die Farbe und intensiviert 
die Farbbrillanz für bis zu 22 Haarwäschen.

mit Olaplex

44,90
 

statt
55,80

ab

Öffnungszeiten 
in den KLIPP Salons 
Steyr (Ennser Str. 29) + 
Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 16.00 Uhr

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

nur noch

kurze Zeit

Mewald GmbH   
Landstr. 2 b   
4470 Enns

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

0 664/ 83 11 472

SPAREN 
Sie JETZT

-37%bis

bei Zäunen, Toren und Antrieben
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Mewald-Steyr_3-2016_raster.ai   1   31.03.2016   10:21:37

4400 Steyr
Pfarrgasse 8

✆ 07252 - 50 505
steyr@worldoftravel.at

www.worldoftravel.at

SPANIEN - Best of Spain 2016
Vom Jakobsweg bis Madrid
8 Tage p.P. ab € 1.399,-
Termin: 23. - 30.09.2016

FRANKREICH
Champagne & Loireschlösser 2016
Unterwegs zu den franz. Königsstädten
7 Tage p.P. ab € 1.299,-
Termin: 05. - 11.09.2016

Rundreisen 2016 ab/bis LINZ

SPANIEN - Rund um die Pyrenäen 
Spaniens vielfältiger Norden mit Besuch 
in Lourdes & Andorra
8 Tage p.P. ab € 1.399,-
Termin: 23. - 30.09.2016

SCHOTTLAND
Castles, Whiskys, Lochs und Glens: Schott-
lands schönste Impressionen zwischen 
Edinburgh & Highlands
8 Tage p.P. ab € 1.599,-
Termin: 21. - 28.07. & 18. - 25.08.2016

STEYR APRIL 2016.indd   1 06.04.16   10:48
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Lärmschutz-Zeiten 
beim Gartenarbeiten beachten

 Im Frühling beginnen wieder die Garten- 
arbeiten und Aktivitäten im Freien. Hobby-
gärtner und -Handwerker sollen – zum 

Schutz der Bevölkerung vor störendem Lärm 
– die vorgegebenen Ruhezeiten einhalten. 
Entsprechend der Lärmschutz-Verordnung der 
Stadt Steyr dürfen Garten- und Arbeitsgeräte 
mit Verbrennungs- oder Elektromotoren (wie 
Rasenmäher, Motorsensen, Laubsauger, Kreis- 
und Motorsägen, Pressluftkompressoren, 
Trenn-, Fräs-, Bohr-, Hobel- und Schleifmaschi-
nen) sowie Abfall- und Holzzerkleinerungsan-
lagen zu folgenden Zeiten in Betrieb genom-
men werden: werktags Mo–Fr von 7 bis 20 
Uhr sowie an Samstagen zwischen 8 und 16 
Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist die Verwen-
dung derartiger Geräte und Maschinen verbo-
ten. Außerdem betroffen von dieser Verord-
nung sind mit Verbrennungsmotoren 
angetriebene Modell-Flugkörper oder -Fahr-
zeuge. Zuwiderhandlungen werden mit Geld-
strafen bis zu 360 Euro geahndet.

Für ein friedvolles Zusammen-
leben mit den Nachbarn sollen 
Hobby-Gärtner und -Handwer-

ker ihre Maschinen bzw. 
Arbeitsgeräte nur während der 

erlaubten Zeiten in Betrieb 
nehmen.

Der aktuelle Selbstschutz-Tipp: Sicheres Garteln

 Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins 
Freie. Doch die Gartensaison ist nicht 
ungefährlich, jährlich verletzen sich 

mehr als 10.000 Österreicher bei der Arbeit in 
der Botanik so schwer, dass sie im Kranken-
haus behandelt werden müssen.
Der Oö. Zivilschutzverband gibt wichtige 
Tipps, damit Hobbygärtner unfallfreie Natur-
liebhaber bleiben können:

 7 Tragen Sie die richtige Schutzkleidung mit 
Handschuhen und festen Schuhen.

 7 Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, 
fliegenden Spänen oder zurückschlagen-
den Ästen.

 7 Tragen Sie keine Badekleidung bei der 
Gartenarbeit (Sonnenbrand), Kopfbede-
ckung nicht vergessen.

 7 Ziehen Sie eng anliegende Kleidung an, 
damit nichts in Maschinen und Geräte ge-
zogen werden kann.

 7 Achten Sie auf den richtigen Impfschutz 
(Tetanus).

 7 Schonen Sie Ihren Rücken, verwenden Sie 

langstielige Geräte und eine Scheibtruhe, 
um eine gebückte Arbeitshaltung zu ver-
meiden

 7 Überprüfen Sie die Leiter vor dem Auf-
stieg auf ihre Funktionstüchtigkeit, achten 
Sie auf einen festen Stand und rutschhem-
mende Sprossen.

 7 Bei Verwendung von Chemikalien Schutz-
brille und Atemmaske tragen. Die Chemi-
kalien sicher aufbewahren.

 7 Achten Sie bei der Verwendung von elekt-
rischen Geräten darauf, dass die Kabel für 
die Arbeit im Freien geeignet sind und 
nicht in das Gartengerät kommen.

 7 Den Rasen parallel zum Hang mähen,  
damit man bei einem Sturz nicht unter den 
Mäher rutscht.

 7 Vorsicht vor Wespen- und Hornissen- 
Nestern.

Noch ein paar Tipps:
 7 Ein Erste-Hilfe-Koffer sollte immer in Ihrer 

Nähe sein!
 7 Lassen Sie keine Gartengeräte herumlie-

gen, sie können zu gefährlichen Stolper-
fallen werden!

 7 Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit 
auf einmal vor und führen Sie nicht stun-
denlang die gleiche Tätigkeit aus!

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Damit die 
Gartensaison unfallfrei genossen werden kann, sollte man 
die Tipps des Zivilschutzverbandes beachten.Fo
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29. April  Fr | 20 Uhr
Kabarett mit RaDeschnig
Zimmer, Küche, Kabinett
Komisch, wenn man zu zweit ist, aber doch 
nur ein und dieselbe Person. Komisch, wenn 
man zwar kein Kind mehr ist, aber immer 
noch „Zimmer, 
Küche, Kabi-
nett“ spielt. Ra-
deschnig er-
geht es so. Sie 
spielt „Zimmer, 
Küche, Kabi-
nett“. Sie hat 
eigene Regeln 
dafür entwi-
ckelt. Während alles um sie herum in Bewe-
gung ist, erstarrt sie – vorsichtshalber.  
Darum bleibt sie auch lieber zu Hause. Hier 
hat sie zwar keine Möglichkeiten, dafür auch 
ihre Ruhe. Bis sie sich selbst über den Weg 
läuft.  

8

bytag – Babymassage; 15 Uhr: Liedernachmit-
tag.  Sa, 14. 5., 9 Uhr: Internationaler, offener 
Eltern-Kind-Treff.  Do, 19. 5., 9.30 Uhr: Ba-
bytag –Ernährung im 1. Lebensjahr; 15 Uhr: 
Vorlesenachmittag.  Sa, 21. 5., 7–12 Uhr: 
Kinderartikel- und Spielzeugflohmarkt im Pro-
menadepark.

8

mittag.  Fr, 29. 4., 18 Uhr: Yoga in der 
Schwangerschaft (5 Treffen, Anmeldung).  
 Di, 3. 5., 9.30 Uhr: Naturerlebnisgruppe, für 
Kinder von 2 bis 4 Jahren (4 Treffen, Anmel-
dung).  Fr, 6. 5., 18 Uhr: Scheidung aus der 
Perspektive des Kindes. Info-Veranstaltung 
(Anmeldung).  Do, 12. 5., 9.30 Uhr: Kleinkin-
derstillgruppe (ab 7 Monaten); 10 Uhr: Ba-

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

 Jeden Di, 9–11 Uhr: Spielvormittag.  Do, 
28. 4., 9.30 Uhr: Babytag – Babytragen; 10.30 
Uhr: Mama-Baby-Yoga, für Kinder ab 6 Mona-
ten (4 Treffen, Anmeldung); 15 Uhr: Werknach-

Kulturzentrum  
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

22. April  Fr | 20 Uhr
Filmabend | Dugguna Afrika
Timbuktu
Timbuktu, der Film des mauretanischen Regis-
seurs Abderrahmane Sissako, steckt voller 
Beobachtungen des Alltags, die die Absurdität 
des religiösen Fundamentalismus in der Stadt 
zeigen. Das Leben in Timbuktu ist eine einzige 
Schikane, seitdem die uralte Oasenstadt in 
Mali 2012 von religiösen Fundamentalisten 
besetzt wurde: Musik, Lachen, Zigaretten und 
sogar das Fußballspielen wurden verboten. 
Frauen sind zu Schatten geworden, die versu-
chen, mit letzter Würde Widerstand zu leisten. 
Die Hirtenfamilie Kidane, Satima, ihre Tochter 
Toya und der Waisenjunge Issan leben fried-
lich außerhalb der Stadt in den Dünen der  
Sahara und bleiben von dem Chaos, das in 

Timbuktu herrscht, zunächst verschont. Doch 
dann sehr der Tod ihrer Lieblingskuh GPS 
eine Tragödie in Gang. Im Anschluss an den 
Film bilden ein kleiner afrikanischer Basar und 
afrikanische Musik den stimmungsvollen Rah-
men zum Verweilen.

24. April  So | 20 Uhr
Konzert mit Ian Siegal und Jimbo Mathus
Roots to the Core Tour
Der britische Roots-&-Blues-Gigant Ian Siegal  
begibt sich mit seinem amerikanischen „coun-
ter part” Jimbo Mathus (Foto links, v. l.) auf 
eine Akustik-Blues-Tournee. Jimbo Mathus: 
Einem breiten Publikum wurde der Musiker 
und Gründer der „South Memphis String 
Band“ durch seine Zusammenarbeit mit Bud-
dy Guy und mit den Dickinson-Brüdern be-
kannt. Ian Siegal: Zu seinen Auszeichnungen 
gehört unter anderem, vom britischen Kult-
Magazin MOJO bereits zweimal – und das 
als einziger Nicht-Amerikaner – mit dem „Best 
Album of the Year“ geehrt zu werden. 

Anton-Wildgans-Preis für Erich Hackl
Erich Hackl erhält den von der österreichi-
schen Industrie gestifteten „Literaturpreis 
der Österreichischen Industrie – Anton 
Wildgans“. Der mit 15.000 Euro dotierte 
Preis wird im Mai 2016 im Wiener Haus 
der Industrie überreicht.
Die Jury begründet ihre Entscheidung wie 
folgt: „Erich Hackl verbindet in unnachahm-
licher Weise wohl recherchierte Fakten mit 
der Klarheit dichterischer Sprache, als An-
walt der Erinnerung, mit der Kraft der Em-
pörung gegen Unrecht, um Menschen-

schicksalen eine Stimme zu geben, die 
nicht vergessen werden dürfen.“
Erich Hackl, geboren 1954 in Steyr, studier-
te Germanistik und Hispanistik. Seit 1983 
ist er freier Schriftsteller. Hackl ist Träger 
zahlreicher Auszeichnungen und Ehrungen 
wie unter anderem des Großen Kulturprei-
ses des Landes Oberösterreich (Adalbert-
Stifter-Preis) und des Literaturpreises der 
Stadt Wien. Erich Hackl ist für seine Leis-
tungen im Vorjahr mit dem Ehrenring der 
Stadt Steyr gewürdigt worden.

Timbuktu – das Drama um eine bescheidene Hirtenfamilie in den Fängen religiöser Eiferer wird am 22. April beim Film-
abend im Akku gezeigt.
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Das bisherige Schaffen des Autors um-
fasst eine Vielzahl bekannter Werke wie 
‹Abschied von Sidonie› oder ‹Die Hochzeit 
von Auschwitz. Eine Begebenheit›. 
Der Anton-Wildgans-Preis geht jährlich an 
eine österreichische Schriftstellerin oder 
einen österreichischen Schriftsteller der 
jüngeren oder mittleren Generation. Unter 
den Preisträgern befinden sich eine Reihe 
von prominenten Autoren der Zweiten Re-
publik wie Ingeborg Bachmann, Thomas 
Bernhard, Michael Köhlmeier, Arno Geiger, 
Barbara Neuwirth, Sabine Gruber, Olga 
Flor und Norbert Gstrein.
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23

 Das Team der städtischen Bibliothek stellt 
interessante Medien vor:

Harald Lesch, Josef Gaßner
Urknall, Weltall und das Leben
Vom Nichts bis heute Morgen. 
Wissenschaft im Dialog.

2015 – dritte Auflage, Verlag 
Komplett Media, 448 Seiten

Ein Universum entsteht aus 
dem Nichts und lädt ein 
zum Staunen. Der ewige 
Kreislauf aus Strukturbil-
dung und kosmischen Ka-
tastrophen lässt faszinierende Objekte 
werden und vergehen. Sternengeburt und 
Sternentod reihen sich aneinander, bis hin zu 
einer wundersamen Metamorphose – der 
Selbstorganisation von toter Materie zu leben-
den Organismen. Dieses Leben stellt Fragen: 
Wie konnte Alles aus dem Nichts entstehen 
und was war davor? Was ist Materie und was 
hält die Welt im Innersten zusammen? Was 
sind Sterne, Quasare, Pulsare, Jets, GRB, 
UHECR, Magnetare, Schwarze Löcher, Super- 
und Hypernovae, Galaxien und der Rest? Wie 
ist das Leben entstanden und sind wir allein? 
Wohin führt unsere kosmische Reise – wel-
che Bedrohungen erwarten uns? Harald 
Lesch und Josef M. Gaßner begeben sich auf 
die Suche nach Antworten und präsentieren 
im kurzweiligen Dialog den aktuellen Stand 
der Wissenschaft so verständlich wie nur 
möglich.

Ulla Janascheck, Elise Richer
Hexenwerk
Wildkräuter-Sammelsurium rund ums Jahr.
All-Wetter-Tagebuch

2016, Verlag Freya, 224 Seiten, Abb.

Alles, das das Leben schöner macht: Pflanzen-
schätze aus Garten, Feld und Wald, z. B. Brot 
mit Schafgarbe, Schnaps aus Waldmeister, 
Heilsames aus vergessenen Pflanzen, effekti-

ve Schönheitsmittel und so-
gar ein Hexenbesen! Ein 
buntes Tagebuch lässt Kräu-
ter-Liebhaber Monat für 
Monat an den besten sai-
sonalen Rezepten aus 
Kräutern und Co teilhaben 

und wird genuss- sowie experi-
mentierfreudigen Lesern viel Spaß bereiten.

Frauengeschichte und Frauenbiographien:
Dr. Hilde Schmölzer liest in der Bücherei

 Die renommierte 
Autorin, Journa-
listin und Foto-

grafin Dr. Hilde 
Schmölzer (Foto 
rechts) ist am Freitag, 
29. April, um 19.30 Uhr 
zu Gast in der städti-
schen Bücherei: Die 
Wienerin, die in Linz 
geboren und in Steyr 
aufgewachsen ist, wird 
aus ihren Werken 
‹Frauen um Karl Kraus› und ‹Vaterhaus› lesen. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene 5 Euro, 
Schüler zahlen 3 Euro. Karten gibt es in der 
Bibliothek, Bahnhofstraße 4a, Tel. 07252/ 
48423.
Prof. Schmölzer ist in den Siebzigerjahren ei-
ne der ersten Autorinnen, die sich den The-
men der Frauenemanzipation zuwenden und 
für die damals aufkommende sogenannte 
„Frauenproblematik“ engagieren. Dafür ist sie 
auch mehrfach ausgezeichnet worden. Ein 
Blick auf Schmölzers Lebenslauf: Sie besuch-
te die Bayerische Staatslehranstalt für Photo-
graphie in München und nahm nebenbei 
Schauspielunterricht. Anschließend studierte 
sie in Wien erfolgreich Publizistik und Kunst-
geschichte. Als Fotografin und Journalistin be-
reiste Hilde Schmölzer halb Europa und lebte 
u. a. ein halbes Jahr in Indien. Etwa seit 1990 
ist sie ausschließlich als Autorin tätig – mit 
dem Schwerpunkt Frauengeschichte. ‹Phäno-
men Hexe› und ‹Die verlorene Geschichte der 
Frau› waren Bestseller.

Vorstellung der Werke ‹Frauen um 
Karl Kraus› und ‹Das Vaterhaus›
Bei ihrem Besuch in der städtischen Bücherei 

wird Prof. Dr. Hilde Schmölzer 
aus folgenden Werken lesen:

 7 ‹Frauen um Karl Kraus›. 
Die interessanten und ge-
scheiten Frauen, mit denen 
sich Karl Kraus umgab, ste-

hen im Widerspruch zu seinen frauenfeindli-
chen Aphorismen, in denen er in einem kras-
sen Dualismus die Frau auf ihr Geschlecht 
reduziert und den Mann zum Träger des Geis-
tes macht. Später könnte er im Umgang mit 
Aristokratinnen und Schriftstellerinnen seine 
Ansicht von der geistlosen Frau wohl geän-
dert haben. Wie die Frauen lebten und wie 
sich ihre Beziehung zu Kraus gestaltete, ist 
Inhalt dieses Buches. Ihre Schicksale sind 
spannend und interessant und lassen die Zeit 
um die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert 
bis 1945 lebendig werden.

 7 ‹Das Vaterhaus›. Eine prototypisch öster-
reichische und vor allem prototypisch weibli-
che (fiktive) Autobiografie liefert Schmölzer 
ihrem Lesepublikum. Ein Zeitdokument, das 
die gesellschaftliche Entwicklung von etwa 
1940 bis 1990 aus einer spezifisch weiblichen 
Perspektive nachzeichnet. Nicht die selbstver-
ständliche, sondern die andere und verschwie-
gene Geschichte wird erzählt. Es ist die Eman-
zipationserzählung jener 
Generation von Frauen, die – 
vor oder während des Zweiten 
Weltkrieges geboren – sich 
von der Nachkriegsgesell-
schaft und deren Umgang mit 
der NS-Zeit loslöste und ge-
gen viele Widerstände den Auf-
bruch in die Selbständigkeit versuchte. Die 
Eckdaten der erzählten Biografie lassen sich 
nahezu lückenlos auf Hilde Schmölzers eige-
nes Leben umlegen.

Über die Absicht hinter ihrem Engagement 
schreibt die Autorin: „Ich möchte mitarbeiten, 
dass diese Gesellschaft sich in eine Richtung 
entwickelt, die ich für wichtig und wesentlich 
halte – damit meine ich, Frauen brauchen den 
ganzen Himmel, nicht nur die Hälfte –, und 
dass sich diese Jahrtausende alte Diskriminie-
rung, diese Ungeheuerlichkeit, die mit Frauen 
passiert ist, diese Unterdrückung, die noch 
lange nicht zu Ende ist, nicht weiter fortsetzt.“
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Neue DVD
Für immer dein

Auch nach Jahrzehnten des Zusammenlebens 
lieben sich Craig und Irene Morrison noch wie 
am ersten Tag. Allerdings sind die Mittachtzi-
ger kaum mehr in der Lage, ihren landwirt-
schaftlichen Betrieb im kanadischen New 
Brunswick am Laufen zu halten, nicht zuletzt 
wegen der beginnenden Alzheimer-Erkran-
kung von Irene. Als Craig deshalb beschließt, 

für beider Lebensabend noch einmal ein 
Häuschen zu errichten, handelt es sich um ei-
nen Akt der Liebe und der 
Notwendigkeit gleicherma-
ßen. Doch den kanadischen 
Behörden ist das Bauvorha-
ben des 86-Jährigen ein 
Dorn im Auge. Sie zwingen 
Craig Morrison vor Gericht.
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Statisten für Musik-Festival gesucht
„Wiener Blut“ von Johann Strauss (Sohn) 
steht diesen Sommer beim Musikfestival 
Steyr auf dem Programm. Die schwungvol-
le Operette wird von 28. Juli bis 13. Au-
gust 2016 im Schlossgraben von Schloss 
Lamberg gezeigt.
Schauspielbegeisterte Frauen und Männer 
ab 16 Jahren können im Sommer Theater-
luft schnuppern und gemeinsam mit den 
Profis Martina Dorak, Josef Luftensteiner, 

Beate Ritter, Michael Havlicek und Vincent 
Schirrmacher auf der Bühne stehen.
Die Operette „Wiener Blut“ spielt 1814/15 
während des Wiener Kongresses, wobei 
das geflügelte Klischee „der Kongress 
tanzt“ in die Geschichte eingegangen ist. 
Das Stück spielt deshalb auch beim Heuri-
gen und im Rahmen einer feudalen Ballge-
sellschaft. Für diese Szenen werden Frau-
en und Männer gesucht, die Gäste, Kellner 

und Diener darstellen.
Die Proben beginnen Anfang Juli in Steyr. 
Premiere des Stücks ist am 28. Juli, da-
nach stehen bis 13. August weitere acht 
Vorstellungen auf dem Programm. Wer da-
bei sein möchte, sendet seine Kontaktda-
ten inkl. Foto an office@musikfestivalsteyr.
at. Informationen zum Stück und zum Pro-
gramm des Musikfestivals Steyr findet man 
auf www.musikfestivalsteyr.at.

Der Tourismusverband informiert
Kleben und gewinnen! So einfach funktioniert unser Gewinnspiel

 Mit „Wir sind Steyr“ wollen wir alle Men-
schen, die in Steyr arbeiten, wohnen, zur 

Schule gehen, sich hier wohl fühlen und stolz 
auf diese Stadt sind, animieren, ihren Stolz 
nach außen zu dokumentieren. Attraktive Prei-
se winken, wenn unsere „Pickerl-Scouts“ die 
Aufkleber auf den Pkws sehen.  

Gewinne winken aber nicht nur Autobesitzern 
mit dem „Wir sind Steyr“-Sticker. Wir freuen 
uns auf kreative Postings auf unserer Face-
book-Seite „Wir sind Steyr“. Ob am Kinderwa-
gen, am Fahrrad oder am Rucksack – posten 
Sie Ihre Fotos mit den Klebern und dokumen-
tieren Sie, dass Sie stolz sind auf Steyr. Eine 
kleine Jury rund um Stadtrat Mag. Reinhard 
Kaufmann wird aus allen lustigen Fotoposts 
drei Gewinner nominieren und mit attraktiven 
Preisen belohnen. Die Preisübergabe erfolgt 
beim Stadtfest am 25. Juni 2016 um 12 Uhr. 
Hier wird auch der Hauptpreis verlost, ein 

BMW 216d Active Tourer für ein Jahr, zur 
Verfügung gestellt vom Autohaus Knöbl.

Wochen-Preise unserer Partner:
 7 Candlelight-Dinner für 2 Personen mit 

Weinbegleitung von „Tür 5“ (Grünmarkt)
 7 Damen-Outfit von Kopf bis Fuß, Cecil Mo-

den
 7 Individuelles Styling, Altstadtsalon
 7 Ein Jahr lang jeden Monat eine Autowä-

sche von Spitzenwäsche
 7 Mittagsbrunch (Mo–Fr) täglich genießen im 

Hotel-Restaurant Christkindlwirt
 7 Smartphone vom Handystore Steyr Josef 

Schmidl
 7 Gutscheine für modische Outfits von Casa 

Moda
 7 Reisegutscheine, Reisebüro Armbrüster
 7 Olympus-SH-2-Kameras, Fa. Hartlauer
 7 Grillabend für 10 Personen von Eurogast 

Almauer

 7 Weber Kugelgrill, Elektro Kammerhofer
 7 Aufenthalt mit Wellness im Hotel Minich-

mayr für zwei Personen
 7 Gutschein für das ultimative Sommerfest 

von der Brau Union

Die Aufkleber gibt es in den Innenstadtge-
schäften, der Hotellerie und Gastronomie so-
wie im Büro des Tourismusverbandes Steyr. 
Oder besuchen Sie den Infostand der Oö. 
Nachrichten beim Late Night Shopping am 
29. April 2016. Hier können Sie auch im BMW 
Active Tourer probesitzen.
Machen Sie mit und seien 
Sie stolz auf unsere Hei-
matstadt Steyr – denn 
WIR SIND STEYR.

Georg Baumgartner
Obmann-Stellvertreter 
des Tourismusverbandes Fo
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Hochwasser-
Warnsystem 
wurde verbessert
Moderner, übersichtlicher und genauer prä-
sentiert sich der Hydrografische Dienst des 
Landes Oberösterreich im Internet. Das In-
formationsangebot zu aktuellen Wasser-
ständen und Prognosen, Niederschlägen, 
Einzugsgebieten und Mess-Stellen wurde 
erweitert. Die Informationen sind jederzeit 
abrufbar, als Desktop-Version und auch op-
timiert für mobile Endgeräte wie Smartpho-
ne oder Tablet. 
Desktop-Version: hydro.ooe.gv.at; 
mobile Version: m.hydro.ooe.gv.at

Moderner, übersichtlicher und jederzeit abrufbar:  
Die Homepage des Hydrografischen Dienstes des  

Landes Oberösterreich wurde neu gestaltet.



In 3 Wochen zu einem gesünderen Leben

Sie haben Übergewicht und / oder leiden unter Rü-
ckenbeschwerden? Wenn ja, dann sollten Sie gleich
zum Telefonhörer greifen, anrufen und sich für den
Test des neuen Trainingssystem anmelden – EINZIG-
ARTIG in Steyr!  INJOY sucht für diesen Zweck 75
Freiwillige mit Gewichtsproblemen oder Rückenbe-
schwerden. Die Teilnehmer sollten bisher nicht  allzu
regelmäßig und viel Sport betrieben haben.

Einzigartiges Trainingssystem 
wird getestet!
Drei Wochen werden das engagierte INJOY-Team die
Teilnehmer durch ein spezielles Programm begleiten.
Zum Abschluss  wird ermittelt, wie viele Kilos gepur-
zelt sind und wie sich die Rückenmuskulatur verbes-
sert hat – und das kostenlos. In den drei Wochen gilt
es, zweimal pro Woche ein spezielles Training nach
Plan zu absolvieren.

Wie ein neuer Mensch
„Man ist nach drei Wochen ein ganz anderer Mensch
– das alles möchten wir, das Team vom INJOY Steyr,
beweisen“. Das INJOY-Studio bietet die besten Vor -
aussetzungen für die Trainingseinheiten. 

Die Teilnahme an der Studie ist kostenlos und völlig unverbindlich.

Jetzt anmelden unter 0 72 52 / 45 311
Schönauerstraße 7, 4400 Steyr, www.injoy-steyr.at

TEILNAHME KOSTENLOS75 Freiwillige gesucht!

Michael Mühlberg Martina Mühlberg Anna Tarnowski

Gudrun Bauer Edith Lutz Bianca Mayrhofer

Injoy_Layout 1  03.04.16  06:24  Seite 1



Aufkleben & gewinnen!

OÖNachrichten lesen
Wir veröffentlichen von April bis Juni 2016 einmal 
wöchentlich 3 Gewinnerkennzeichen in den OÖN.

Aufkleben & registrieren
Platzieren Sie den Aufkleber gut sichtbar auf Ihrem Auto 
und registrieren Sie sich auf www.steyr.info/wirsindsteyr

Zeigen Sie, dass Sie sich mit Steyr verbunden fühlen 
und gewinnen Sie tolle Preise.
Holen Sie sich Ihren Aufkleber im Büro des Tourismusverbandes Steyr, Stadtplatz 27 und 
nutzen Sie Ihre Chance auf tolle Wochenpreise. Mit etwas Glück winkt Ihnen als Hauptpreis 
ein nagelneuer BMW 216d Active Tourer, der Ihnen vom Autohaus Knöbl für 1 Jahr gratis* 
zur Verfügung gestellt wird!

Und so geht‘s:

■  * BMW 216d Active Tourer für 12 Monate, 
inkl. Haftp� icht- & Vollkaskoversicherung, inkl. 
Sommer- & Winterreifen, max. 15.000 km/Jahr

Gewinnen
Wenn Sie Ihr Kennzeichen wiedererkennen und unter  
07252/45701-0 anrufen, erhalten Sie tolle Wochenpreise. 
Als Hauptgewinn spendiert BMW Knöbl Steyr einen 
BMW 216d Active Tourer für 1 Jahr! 

Verlosung: Stadtfest Steyr, 25. Juni, 12:00, Hauptbühne

BMW 216d 
Active Tourer
von BMW Knöbl

Steyr

Aufkleben & gewinnen!Aufkleben & gewinnen!

Inserat_187x265.indd   2 15.03.16   14:53



www.etlinger-schuhe.at

GABOR 
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Pro Ein-kauf 
nur ein 

Gutschein 

einlösbar. 

Gültig in jeder 

Etlinger-Filiale, bei 
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www.haka.at

Dukartstraße 15 - 4400 Steyr l T +43 (0) 7252 / 76 008 l F DW-35 l E tischlerei@staudinger.at

Ein guter Plan!

Wir planen individu-
elle Traumküchen 
nach Ihren Wünschen 
und Bedürfnissen. 
Lassen Sie sich von 
unseren erfahrenem 
Team beraten. 

HAKA.  Küche mit Charakter.

Mit 
Maßfertigung

Mit 
praktischem 

Design
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geschützte Objekte und steht damit in Öster-
reich an fünfter Stelle, noch vor den Landes-
hauptstädten Linz, St. Pölten, Klagenfurt oder 
Eisenstadt. Dazu zählen auch Objekte, die Be-
standteil des Ensembles Steyrdorf sind. Hier 
stehen nicht, wie so oft angenommen, nur die 
dekorative Außenfassade und das Dach unter 
Schutz, sondern auch das Innere des Gebäu-
des. Denn der Reiz eines historischen Hauses 
liegt sehr oft in den handwerklichen Details 
oder den historischen Konstruktionen. Darü-

ber hinaus besitzt Steyr aber noch mehr 
schützenswerte Gebäude, die nicht unter 
Denkmalschutz stehen, aber deren Erschei-
nungsbild das „Gesicht“ unserer Stadt ent-
scheidend mitprägen. Ihre Veränderung oder 
– schlimmer noch – ihr Verschwinden bedeu-
tet gleichzeitig Verlust an Identität. Nur durch 
sensiblen Umgang mit der historischen Sub-
stanz kann diese auf lange Zeit bewahrt wer-
den. 
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Baumaßnahmen am Denkmal

 In dieser Amtsblatt-Ausgabe starten wir mit 
einer neuen Rubrik: DI Gabriele Schnabl, die 
Leiterin der Magistrats-Abteilung für Alt-

stadterhaltung, Denkmalpflege und Stadter-
neuerung wird regelmäßig über Themen be-
richten, die diesen Bereich betreffen. 

Der Steyrer Altstadt kommt sowohl in kultur-
historischer als auch in künstlerischer Hinsicht 
eine besondere Bedeutung zu. Die Einzigartig-
keit der Stadt liegt in ihren historisch gewach-
senen, städtebaulichen Zusammenhängen. Die 
vorhandenen Ensembles geben unserer Stadt 
„das Gesicht“ und spiegeln die traditionsreiche 
Geschichte der Eisenverarbeitung der vergan-
genen Jahrhunderte wider. Jedes einzelne 
Denkmal zeugt vom Leben der Vorfahren und 
prägt somit die Stadt Steyr. Darum kommt der 
Erhaltung und Pflege ihrer Gestalt und Bau-
substanz sowie der Bewahrung und Entwick-
lung ihrer ursprünglichen Funktion ein beson-
deres Interesse zu. 

Zweck des Denkmalschutzes
Der Denkmalschutz übernimmt gerade in 
Steyr eine wichtige Rolle. Zweck des Denk-
malschutzes ist, die kulturell und künstlerisch 
bedeutende Bausubstanz zu erhalten und vor 
willkürlichem Umbau, Abbruch und Verfall zu 
sichern. Das Bundesdenkmalamt ist die zu-
ständige Behörde für den Denkmalschutz. Die 
Koordination mit dem Bundesdenkmalamt er-
folgt durch die Fachabteilung für Altstadterhal-
tung, Denkmalpflege und Stadterneuerung 
des Steyrer Magistrates.

611 denkmalgeschützte Objekte
Steyr verfügt über insgesamt 611 denkmal-

Wird das eigene Haus unter Denkmalschutz 
gestellt, empfinden das viele Eigentümer als 
Einschränkung. Natürlich müssen Verände-
rungsabsichten im Einvernehmen mit der Be-
hörde erfolgen. Dadurch können oft grundle-
gende Fehler vermieden werden, denn die 
Fachleute der Denkmalbehörden stehen bera-
tend mit ihrem Fachwissen und den über Jah-
re gewonnenen Erfahrungen bei, restaurato-
risch und bautechnisch korrekte Lösungen zu 
finden. 

Welche Änderungen bedürfen nun 
wirklich einer Bewilligung?
Genehmigungspflichtig sind alle Maßnahmen, 
die auf das Erscheinungsbild schützenswerter 
Bestandteile und die Substanz des Hauses 
einwirken. Dazu gehören sämtliche Änderun-
gen wie z. B. Abbruch und Zubau, die Erneue-
rung von Fenstern und Türen, neuer Putz, An-
strich, neue Dacheindeckung, Dachausbauten, 
statische Eingriffe sowie die Errichtung von 
Antennen und Werbeeinrichtungen usw. All 
dies sind Arbeiten, die für ein Denkmal we-
sentlich sein können und bedürfen daher ei-
ner Bewilligung im Sinne des Denkmalschutz-
gesetzes.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der 
Fachabteilung für Altstadterhaltung, Denkmal-
pflege und Stadterneuerung (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7) gerne zur Verfü-
gung. Kontakt: Tel. 07252/575-279, E-Mail: 
altstadterhaltung@steyr.gv.at, www.steyr.gv.at/
altstadterhaltung_2. 

Im nächsten Monat berichten wir über 
Energieeffizienz im Altbau.

Steyr verfügt über 611 denkmalgeschützte Objekte. Viele davon sind Bestandteil des Ensembles Steyrdorf. Auf dem Bild ist die typische Dachlandschaft dieses Steyrer Stadtteils zu 
sehen.
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Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet
Di–So | 10–16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Werndl-Saal, 
Steinparz’sche Vogelsammlung, Sensenham-
mer, Nagelschmiede, Petermandl’sche Mes-
sersammlung, Lamberg’sche Krippenfiguren

Bis 10. Juli
Sonder-Ausstellung | Imagina
Michael Blümelhuber zum 
150. Geburtstag
Die Ausstellungsreihe „Imagina“ wird mit einer 
Schau über Leben und Werk des Steyrer 
Stahlschnittmeisters Michael Blümelhuber an-
lässlich seines 150. Geburtstages fortgesetzt. 

Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Ein 140 Meter langer Stollen ist Schauplatz 
der Ausstellung. Der Weg beginnt bei den Kri-
sen der 1930er-Jahre, dem „Anschluss“ 1938 
und dem Ausbau der Steyr-Werke zu einem 
führenden Rüstungskonzern. Schwerpunkt der 
Ausstellung ist das zerstörerische Zusammen-
wirken von NS-Eroberungspolitik und 
Zwangsarbeit. Das Schicksal von Zwangsar-
beitern und KZ-Häftlingen wird anhand von 
Fotos, Dokumenten, Zeichnungen, Original-
gegenständen und persönlichen Berichten 
anschaulich vermittelt und geschichtlich einge-
bettet. Im Fokus stehen zudem der Wider-
stand gegen Nationalsozialismus und der Um-
gang mit der NS-Vergangenheit nach 1945. 
Öffentliche Führungen jeden Samstag um 15 
Uhr; Treffpunkt beim Museum Arbeitswelt; An-
meldung unter Tel. 07252/77351-0 oder an-
meldung@museum-steyr.at. Preis: 9 Euro. Für 
Einzelbesucher ist der Stollen am So, 1. Mai, 

Journal
Was?
Wann?
Wo?

von 10 bis 14 Uhr sowie am Fr, 13. Mai, von 
14 bis 17 Uhr geöffnet. Eintritt: 7 Euro. 
Anmeldungen unter Tel. 07252/77351-0 oder 
anmeldung@museum-steyr.at. 

12. Mai bis 18. Dezember
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Zwangsarbeit im Nationalsozialismus

Mit der Ausstel-
lung wird nun für 
wenige Monate 
versucht, die ge-
samte Geschichte 
der systemati-
schen Ausbeu-

tung und ihrer Folgen nach 1945 darzustellen: 
Im Deutschen Reich wurden auf nahezu jeder 
Baustelle und jedem Bauernhof, in jedem In-
dustriebetrieb und auch in Privathaushalten 
Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeiter 
ausgebeutet. Dort wie in den besetzten Ge-
bieten mussten insgesamt mehr als 20 Millio-
nen Männer, Frauen und Kinder aus fast ganz 
Europa als „Fremdarbeiter“, Kriegsgefangene 
oder KZ-Häftlinge Zwangsarbeit leisten. 
„Zwangsarbeit im Nationalsozialismus“ zeigt 
erstmals die wahrhaftige Dimension dieses 
Gesellschaftsverbrechens. An keinem anderen 
NS-Verbrechen waren derart viele Menschen 
beteiligt. Zahlreiche historische Exponate und 
Fotografien beleuchten das rassistisch defi-
nierte Verhältnis zwischen der sogenannten 
„Volksgemeinschaft“ und den Zwangsarbeiten-
den – mit allen Handlungsspielräumen, die 
sich den Menschen boten. 
Eröffnung: Mi, 11. Mai, 19 Uhr. Um Anmeldung 
unter Tel. 07252/77351 oder anmeldung@
museum-steyr.at wird gebeten.

Bis 31. Oktober        Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
Themen-Vielfalt
In der Jahresausstellung des Naturfreunde-
Fotoclubs Steyr zeigen die Foto-Bundesmeis-
ter 2015 ihre prämierten Werke. Der Eintritt ist 
frei.

19. Mai bis 10. Juni
Mo, Di, Do | 8–16 Uhr, Mi + Fr | 8–12 Uhr

Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7
Helmut Prellinger: Farbe bekennen
Der gebürtige Steyrer hat 1997 begonnen, mit 
verschiedensten Techniken (Spachtel-, Leinen-
technik) zu experimentieren und hat sich in 
späteren Jahren u. a. bei Kursen bei diversen 
Künstlern und an der Kunstakademie Wien 
weitergebildet. Die Entstehung seiner Werke 
ist geprägt von der Intuition während des Mal-
prozesses. Ein Bild soll Freude schenken, und 
die verewigten Gefühle sollen neue Gefühle 
beim Betrachter hervorrufen, das möchte der 
Künstler mit seiner Liebe zur abstrakten Male-
rei ermöglichen. 
Vernissage: Mi, 18. Mai, 19 Uhr

29. April bis 22. Mai
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Irene und Andreas Ostermann
Insieme
Die Bilder von Irene Ostermann sind sponta-
ner Ausdruck von Gefühlen und Stimmungen. 
Sie malt in Acryl auf Leinwand und Papier, mit 
großen Pinseln und oft auch mit den Händen. 
Andreas Ostermanns Frottagen von Baumrin-
den laden ein, stehen zu bleiben und zu 
schauen. Vernissage: Do, 28. April, 19 Uhr

Bis 22. Mai
wochentags | 8–12 Uhr
sonntags | zum Kirchenkaffee

Evangelische Kirche Steyr
Gisela Stinauer
Mit e-p@per im Bild
Die Künstlerin zeigt Werke in Aquarell, Misch-
techniken, Acryl, Marker und Tusche.

Bis 15. Mai
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Peter Paszkiewicz (Skulptur) und 
Christian Eder (Malerei)
Raumexperimente – 
Annäherung an den Raum
In dieser Ausstellung kommt es zu einer span-
nenden Auseinandersetzung zwischen Fläche 
und Raum bzw. Tafelmalerei und Skulptur. Die 
Vorgangsweise der beiden Künstler ist konse-
quent abstrakt und der Geometrie verbunden.

Veranstaltungen
Jeden Donnerstag       18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis: 19,50 Euro pro Person, Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa (ab Mai)
Geführte E-Bike-Touren
Genusstour „Mostdorfbauer“ – Dauer: ca. 4 
Stunden, ca. 25 km, 290 hm; Kosten: 30 Euro 
pro Person (exkl. Jause beim Mostdorfbau-
ern). Auf den Spuren der Waldbahn – Kosten: 
45 Euro pro Person (inkl. Shuttle in den Natio-
nalpark, nur Shuttle: 15 Euro). Anmeldungen 
bis 18 Uhr am Vortag unter Tel. 0676/
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5646261 oder auf www.emobility.co.at.

Täglich
Treffpunkt: geh!fahren!gut!, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Anmeldung unter Tel. 0720/554721; Infos auf 
www.segway-in-steyr.at.

20. April             Mi | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
United Dance Company
Love for Dance
Die Verbindung von klassischem Ballett mit 
Höhepunkten aus dem Musicalbereich, Break-
dance und vielen anderen Tanzstilen macht 
die Aufführung zu einem abwechslungsrei-
chen und lebendigen Kaleidoskop durch die 
Tanzgeschichte und lässt das Ballett in neuem 
Glanz erstrahlen. ABO 1-A und 1-B; Restkar-
ten zu 35/28,50/21,50/14,50 Euro sind im 
Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), 
in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafik-
plus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren), im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf 
www.oeticket.com sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

21. bis 23. April                     Do–Sa
Do | 7–19 Uhr, Fr und Sa | 9–20 Uhr

Stadtplatz
Italienischer Spezialitätenmarkt
Kulinarische Köstlichkeiten aus vielen Regio-
nen des beliebten Ferienlandes werden ange-
boten.

22. April            Fr | 13–18 Uhr
NMS Ganztagsschule Ennsleite, Otto-Glöckel-
Straße 6
Flohmarkt der NMS Ennsleite
Das Angebot reicht von Büchern und DVDs 
über Spielwaren, Kleidung und Geschirr bis 
zu Sammlerstücken wie Bildern, alten Land-
karten und vielem mehr. 

22. April              Fr | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
4 Voices of Musical
In ihrer Produktion singen die Musicalstars 
Maya Hakvoort, Mark Seibert, Marjan Shaki 
und Lukas Perman die schönsten Musicalhits 
aller Zeiten und sorgen für einen schwungvol-
len Abend mit witzigen Anekdoten. Dabei prä-
sentieren sie neben altbekannten Klassikern 
auch Musicalsongs aus Tarzan, Mary Poppins, 
Rocky, Hair, Elisabeth, Romeo und Julia, 
Dreamgirls, Jekyll & Hyde und Mozart. Musi-
kalisch unterstützt werden die Künstler von 
einer 6-köpfigen Band. Karten zu 46/38/29 
Euro sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-CallCenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

22. April              Fr | 19.30 Uhr
Schloss Lamberg, Lambergsaal
Sonderkonzert zum 10-jährigen Jubiläum 
des Styraburg Festivals
Das Styraburg-Ensemble spielt 
Mozart und Pärt
Programm: W. A. Mozart: Klavierkonzert d-
Moll, KV 466. Solistin: Nami Ejiri; Arvo Pärt: 
Tabula Rasa – Konzert für Violine und Viola, 
präpariertes Klavier und Streichorchester. 
Weitere Festival-Termine: 8. und 9. Juli, 10. bis 
12. November. Karten zu 33 Euro (Abendkas-
se 38 Euro) gibt es im Stadtservice im Rat-
haus (Tel. 07252/575-800), unter Tel. 
0650/4053201 oder tickets@styraburg.com.

23. April                Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Gräfin Katherina von Lamberg
Die Kostümführung findet in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss Lamberg statt. 
Außerdem lädt Katherina von Lamberg die 

Teilnehmer zum Besuch der Lamberg’schen 
Bibliothek und zu einem Rundgang durch die 
historische Altstadt von Steyr ein. Anmeldung 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte. 

23. April             Sa | 18.30 Uhr
Wallfahrtskirche Christkindl
Konzert mit dem Gospelchor Baden
Auf dem Programm stehen bekannte Gospels 
aus Rundfunk und von eigenen CD-Produktio-
nen des Chores. Leitung: Hubert Matter; Solis-
ten: Irene Matter und Blues-Sänger Luce 
Höllthaler. Eintritt frei, Spenden erbeten.

24. April             So | 9–13 Uhr
weiterer Termin: 28. Mai
Unterhimmler Au
Naturschauspiel 2016
Gaumenfreuden in der Au
Die Teilnehmer lernen bei einem Streifzug 
durch die Au die Vielfalt und Besonderheiten 
kennen. Danach rücken die kulinarischen 
Freuden der Natur in den Mittelpunkt. Ge-
sucht wird nach Essbarem, feine Wildkräuter-
Überraschungen werden aus dem Picknick-
korb vernascht, und Waldaromen werden in 
einem „Likör on tour“ eingefangen. Im Wirts-
haus geht es abschließend ans Selbermachen 
besonderer Köstlichkeiten für das Mitnach-
hausenehmen. Infos und Anmeldung: www. 
naturschauspiel.at

24. April            So | 10–15 Uhr
Hohe Dirn, bei der Schosserhütte
Nur bei Schönwetter
Global Sun Day | Sonnenbeobachtung 
mit den Sternfreunden Steyr

29. April              Fr | 14.30 Uhr
Altenheim Ennsleite, Steinbrecherring 9a

Der Bildhauer Pygmalion hat eine perfekte weibliche Schönheit aus Stein gemeißelt und sich so sehr in die Steinerne verliebt, dass diese zum Leben erwacht. Die Operette von Franz von 
Suppé „Die schöne Galathée“ steht am So, 22. Mai, auf dem Kulturprogramm. Die Vorstellung beginnt um 18.30 Uhr.
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Maibaumfest im APE
Ein gemütlicher Nachmittag mit Grillwürstel 
und Bier vom Fass, mit der Gaflenzer Senio-
renvolkstanzgruppe und dem Duo „Zwioplus“. 

29. April              Fr | 19.30 Uhr 
Marienkirche Steyr
Soiree mit Orgel und Sax(ophon)
Klangraum
Die Saxophonistin Michaela Reingruber und 
Robert Koizar an der Orgel werden diese Soi-
ree gestalten mit Werken von der Barockmu-
sik bis zur Moderne, von G. F. Händel bis A. 
Piazzolla. Karten zu 10 Euro sind im Stadtser-
vice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

29. April             Fr | bis 22 Uhr
Stadtplatz Steyr
Late Night Shopping
In der Altstadt sind zahlreiche Geschäfte bis 
22 Uhr geöffnet. Rahmenprogramm: 16.30 
Uhr: Maibaumaufstellen mit der Stadtkapelle 
Steyr; 18 Uhr: Modenschau am Grünmarkt; 
19 Uhr: Modenschau auf dem Stadtplatz; 
20 Uhr: Eröffnung des Schmankerl-Marktes, 
Live-Musik von Grandmas Accoustic Cake.

30. April             Sa | 13.30 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Instawalk – Steyr neu entdeckt
Bei einem Instawalk kommen Menschen zu-
sammen, die gerne fotografieren, gemeinsam 
neue Orte erkunden und ablichten. Dabei wird 
oft mit der Social-Media-Plattform „Instagram“ 
gearbeitet, um im Nachhinein alle Fotos die-
ses Walks mit einem Hashtag zu versehen 
und zu teilen. Am Ende des Nachmittags wer-
den Bilder von den Teilnehmern in gemütli-
cher Runde gezeigt. Die Teilnahme ist kosten-
los; Anmeldung auf Facebook oder per E-Mail 
an instawalk.steyr@gmail.com.

30. April                Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang 
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 

war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema wird der Werdegang von der Waf-
fenfabrik bis zur Industrie der Gegenwart in 
der Zeit der Globalisierung sein. Anmeldung 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei mit der oö. Familienkarte. 

30. April                Sa | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Orchesterkonzert des 
SinfonieOrchesters Steyr
Programm: J. Haydn – Sinfonie Nr. 1, D-Dur, 
Hob.-Verz. I:1, L. v. Beethoven – Sinfonie Nr. 1, 
C-Dur, op. 21, F. Schubert – Sinfonie Nr. 1, D-
Dur, Deutsch-Verz. 82. Karten zu 24/19 Euro 
für Erwachsene, 21/16 Euro für Senioren gibt 
es in den Steyrer VKB-Filialen. Reservierun-
gen unter Tel. 0676/3206018, karten@
sinfonieorchester-steyr.at. Freikarten für Schü-
ler und Studenten gibt es an der Abendkasse.

1. Mai                                      So
Eröffnungsfahrt der Steyrtalbahn
zum Steinbacher Maikirtag
Ab Steyr Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr; ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr. 

1. Mai                       So | 10–14 Uhr
Stadtplatz Steyr
Harley- & Chopper-Benefiz-Event
Rund 1000 Biker werden sich ab 10 Uhr auf 

dem Stadtplatz einfinden. Für Stimmung sorgt 
die Rock4mation. Um 14 Uhr startet der Kon-
voi zur Fahrt nach Bad Hall.

3. Mai                            Di | 19 Uhr
Landesmusikschule, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an den einzelnen Aben-
den erarbeitet, sodass das Singen Seele und 
Körper zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 
6 Euro, Schüler und Studenten frei. 

7. Mai                            Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Am, mit und im Wasser
Warum stehen wir Steyrer seit mehr als 1000 
Jahren auf das Wasser, obwohl wir manchmal 
im Wasser stehen? Warum musste der Flößer 
Nichtschwimmer sein? Wie, wo und zu wel-
chen Produkten wurde das Eisen in Steyr ver-
arbeitet? Die Teilnehmer hören interessante 
Geschichten über die mittelalterliche Welt der 
Handwerker, Eisenhändler, Haderlumpen und 
Fliegenschützen. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte. 

11. Mai                            Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne Linz-Urfahr präsentiert
Kasperl und das Schlossgespenst
Das lustige Schlossgespenst Fridolin erlaubt 
sich im Schloss allerlei Schabernack und är-
gert dabei den König Zitterbart. Kasperl und 
Sepperl wollen dem König helfen und legen 
sich in der Nacht im Schloss auf die Lauer. Fo
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Die ersten Sinfonien von Schubert, Haydn und Beethoven werden vom Sinfonieorchester Steyr am 30. April gespielt. Das 
Konzert in der Marienkirche beginnt um 20 Uhr.
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Kasperl rechnet natürlich mit der Unterstüt-
zung und Hilfe aller Kinder. Karten zu 4,60 Eu-
ro gibt es in allen oö. Raiffeisenbanken.

11. bis 14. Mai        Mi–Sa | 9–19 Uhr
Stadtplatz Steyr
Schmankerl-Standl-Markt
Vom zarten Kärntner Schinkenspeck und tra-
ditionellen Vorarlberger Heu-Käse über feine 
Wildprodukte bis hin zum echten Zirben-
schnaps – die Angebote sind ein Genuss für 
alle Feinschmecker.

13. Mai                         Fr | 18.30 Uhr
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter begleiten die Teilnehmer 
bei diesem kulinarischen Rundgang zu ganz 
speziellen Überraschungsorten. Preis: 62 Eu-
ro; Anmeldung bis eine Woche vor dem Ter-
min im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229).

14. Mai                            Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 21. Mai
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Das alte Steyrdorf
Die Teilnehmer begeben sich mit einem Leb-
zelter und seiner Frau, gekleidet in mittelalter-
lichen Kostümen, auf die Spuren längst ver-
gessenen Handwerks wie Seifensieden, 
Posamentieren usw. Erkundet werden auch 
die malerischen Gässchen und alte, traditions-
reiche Bauwerke wie die Bruderhauskirche 
oder der Dunklhof. Eine Metverkostung voll-
endet diesen geschichtsträchtigen Rundgang. 
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte. 

15. Mai                         So | ab 9 Uhr
Stadtplatz Steyr
US-Car-Treffen
Die IGUS AUSTRIA, eine Interessengemein-

schaft zum Erhalt US-amerikanischer Fahrzeu-
ge, veranstaltet zum dritten Mal das US-Car-
Treffen in Steyr. Bei den vergangenen Treffen 
waren jedes Mal etwa 100 Autos zu sehen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt, für die 
Musik sorgt der „singende Cowboy“ Nick 
Shannon. Ausgiebige Benzingespräche mit 
den Besitzern der hubraumstarken Straßen-
kreuzer dürfen natürlich keinesfalls fehlen. 

16. Mai                        Mo | 17.30 Uhr
KZ-Denkmal, Haager Straße
Befreiungsfeier 
Anlässlich des 71. Jahrestages der Befreiung 
des KZ-Nebenlagers Steyr-Münichholz; Gast-
redner ist der Schriftsteller Erich Hackl. Musi-
kalisch gestaltet wird die Feier von den „Chor-
reichen 17“ und dem Chor „Mix-Dur“. Beim 
KZ-Denkmal werden Kränze niedergelegt, zu-
dem wird eine Gedenkminute abgehalten.

19. Mai                            Do | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Stipsits & Rubey: Gott & Söhne

Ein Familienbetrieb – verkauft wird seit Gene-
rationen im Grunde nur eines: Glück. Haben 
sich Stipsits und Rubey in ihrer Gier nach Er-
folg und Reichtum gar von Herrn Götz zu ei-
ner Unterschrift überreden lassen? Haben sie 
ihm ihre Seelen verkauft? Dabei sagte doch 
schon der Dichter Theodor Fontane, dass 
Glück für ihn nichts anderes bedeutet als ein 
gutes Buch, ein paar Freunde, eine Schlafstel-
le und keine Zahnschmerzen. Und wie weit 
gehst Du, um glücklich zu sein? Kartenvorver-
kauf: Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/
575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen, 
Raiffeisenbanken, bei der Veranstaltungsagen-
tur Stage (Tel. 0699/12121515) oder auf www.
agentur-stage.at
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20. Mai                         Fr | ab 19 Uhr
Fun Night
In neun Lokalen gibt es musikalische Feinhei-
ten zu erleben. Mit einer Eintrittskarte zum 
Preis von 12 Euro können alle Live-Events be-
sucht werden, pro Karte sind zwei Getränke-
Bons im Wert von je drei Euro inkludiert, die 
in den Lokalen eingelöst werden können. Ein-
trittskarten erhält man im Tourismusbüro im 
Rathaus sowie in den teilnehmenden Lokalen. 
Das musikalische Programm: Stadtplatz – Ca-
fé Postmann, 19 Uhr, Boogie Woogie mit „Mr. 
C.C. Rider“; Hotel Restaurant Mader, 20 Uhr, 
Rock & Pop mit „Duke Land Deluxe“; Rats-
herrnkeller, 21 Uhr, Rock & Pop mit „2 Some 
– Sam Brisbe & Oliver Mochmann“; Segafre-
do, 21 Uhr, Rock & Pop mit „Neuland“; City 
Bar, 21.30 Uhr, Rock & Pop mit „Earotic“. Grün-
markt – WINWIN, 20.30 Uhr, Rock & Pop mit 
„Matter of the Heart“; Tuer5, 23 Uhr, „House & 
Deep House”. Rund um die City – Hotel & Re-
staurant Minichmayr, 20 Uhr, Jazz & More mit 
„Bodo and the empty bottles“; Tanzcafé He-
xenkessel, 22 Uhr, Rock, Pop & Party mit 
„Mental Five“.

20. Mai                            Fr | 19 Uhr
City-Kino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Film und Gespräch
Eqqissineq
Eqqissineq ist das Wort für Frieden in der 
Sprache der Eskimo-Kallaalit in Grönland – 
ein Volk, das in seiner gesamten Geschichte 
niemals Krieg geführt hat. „Gehe friedvoll auf 
Mutter Erde“ – dies ist die Botschaft der In-
terview-Partner verschiedenster Kulturen, die 
in dieser Dokumentation Gehör finden. Sie 
berichten von ihrem Wissen, ihrer Weltsicht, 
ihrem Umgang miteinander und ihrem Res-
pekt für alles, was uns umgibt. 

21. Mai                Sa | 13.30–16.50 Uhr
Volkshochschule Steyr, Stelzhamerstraße 11
Aus der Reihe Demokratie (er)leben
Geocaching
Geocaching ist eine Hightech-Online-Schatz-
suche, die global in der realen Welt gespielt 
wird. Die Grundidee dabei ist, im Freien ver-
steckte Behältnisse, genannt „Geocaches“ zu 
suchen bzw. zu finden und die Erfahrungen 
online zu teilen. Geocacher sind eine Gruppe 
tausender Menschen – von jung bis alt, mit 
Sinn für Gemeinschaft, Umwelt und Demokra-
tie. Wie die Schatzsuche auf demokratische 
Weise abläuft, wird gemeinsam diskutiert; au-
ßerdem werden an diesem Nachmittag faire 
Regeln festgelegt und gleich ausprobiert. Um 
am Kurs teilnehmen zu können, muss man 
(noch) nicht zwingend Geocaching-Mitglied 
sein und auch kein GPS-Gerät besitzen. Je-
doch ist ein Smartphone mit der erforderli-
chen App von Vorteil. Wer schon Geocaching- u



2828 Seite  144 April 2016  

J
o
u
rn

al

u

Journal
Was?
Wann?
Wo?

Mitglied ist, wird die Schatzsuche danach mit 
neuen (demokratischen) Augen betrachten. 
Die Kursteilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung aber erforderlich (VHS-Büro Steyr, 
Stelzhamerstraße 11, Tel. 07252/98243, 
E-Mail: steyr@vhsooe.at).

22. Mai                        So | 18.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Die schöne Galathée
Operette von Franz von Suppé. Inhalt: Der 
Bildhauer Pygmalion hat eine perfekte weibli-
che Schönheit aus Stein gemeißelt und sich 
so sehr in die Steinerne verliebt, dass diese 
zum Leben erwacht. Aber nicht nur er ist von 
ihr hingerissen, sondern auch sein Diener Ga-
nymed und der reiche Mäzen Mydas. Kaum 
am Leben, steht die schöne Galathée also 
schon zwischen drei Männern. Darsteller: die 
Sopranistin Iza Kopec als Galathée, der Tenor 
Martin Mairinger als Pygmalion, der Bariton 
Johannes Hanel als Mydas sowie der Coun-
tertenor Armin Gramer als Ganymed. In der 
Inszenierung von Ulla Pilz werden der Diener 
allerdings zum Praktikanten und der Mäzen 
zum Banker. Passend zur Handlung des 
Stücks werden Skulpturen des Malers und 
Bildhauers Alfred Rameis zu bewundern sein 
– als wesentlicher Bestandteil des Bühnen-
bilds. Karten zu 24/22/20/18 Euro sind im 
Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), 
in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafik-
plus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren), im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf 
www.oeticket.com sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Senioren- und Kulturgutscheine 
werden eingelöst.

22. Mai                        So | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Annelies
Oratorium von James Whitbourn, Texte aus 
dem „Tagebuch der Anne Frank“. Mit Marietta 
Zumbült (Sopran), Sabine Reiter (Violine), 
Ernst Reiter (Klarinette), Wolfgang Rieger (Vi-
oloncello), Stephanie Daase (Klavier), dem En-
semble Bernstain, dem Forum Vocale. Leitung: 
Welfhard Lauber. 

25. Mai                            Mi | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Kabarett mit Weinzettl und Rudle
Ich kann das erklären
Das Kabarettisten-Ehepaar Monika Weinzettl 
und Gerald Rudle hat eine neue Seite an sich 

entdeckt und stellt Fragen, die uns allesamt 
irgendwann einmal beschäftigen: Dürfen uns 
Großkonzerne dick machen? Sind Politiker im 
Privatleben ganz normale Menschen? Wieso 
will sie gerade dann reden, wenn der Schiri 
auf den Elfmeterpunkt zeigt? Natürlich haben 
die beiden dazu auch die passenden, teils 
sehr simplen Antworten mit im Gepäck. Zwei 
Dinge stehen allerdings jetzt schon fest: Ers-
tens ist man am Ende sicher schlauer und 
zweitens, der Schmäh kommt an diesem 
Abend mit Sicherheit nicht zu kurz. Karten 
sind über Ö-Ticket, in limitierter Stückzahl zum 
Preis von 25 Euro im Smile Lines Nagelstudio 
(Johannesgasse 19) sowie an der Abendkas-
se erhältlich. 

28. Mai       Sa
Grünmarktfest

28. Mai       Sa
Hrinkow Mountainbike-City-Kriterium

28. Mai                           Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Versteckt, entdeckt – 
Schatzkammer Steyr
Die Teilnehmer entdecken versteckte Kunst-
schätze wie einen „Kremser Schmidt“ in der 
Hauskapelle im Bummerlhaus. In der Stadt-
pfarrkirche hören sie Orgelklänge der ehema-
ligen Chrismann-Orgel, auf der Anton Bruck-
ner mit Vorliebe spielte. Im Schloss Lamberg 
begegnen sie Zwergen aus der Barockzeit 
und besuchen das Schlossatelier von Hapé 
Schreiberhuber. Den Abschluss bildet die Ga-
lerie Steyrdorf mit der Radierwerkstatt von 

Erich Fröschl. Anmeldung bis 12 Uhr am Füh-
rungstag im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 4 
Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte. 

28. Mai                            Sa | 20 Uhr
Stadtpfarrkirche Steyr
Daniela dé Santos: Mut zum Leben

Die „Königin der Panflöte“ wird bei diesem 
Konzert von einem Symphonieorchester be-
gleitet. Karten zu 44/39/32/25 Euro (zzgl. Ge-
bühren, 50 % Ermäßigung für Kinder von 6 bis 
14 Jahren) gibt es unter Tel. 0676/7615043, 
im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/
53229), in der Raiffeisenbanke Steyr, im 
Reisebüro Ruefa (Stadtplatz 13) sowie über 
Ö-Ticket.

8
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Mit ihrem neuen Programm „Ich kann das erklären“ sind Monika Weinzettl und Gerald Rudle am Mittwoch, 25. Mai, im 
Stadtsaal zu Gast.



City Point Steyr zeigt Dir, was in Dir steckt. Beim 
Vorher-Nachher-Styling zeigen Dir unsere Pro� s, 
wie Du Deine Vorzüge gekonnt zum Ausdruck 
bringst. Komm am 12./13. und 19./20. Mai 
von 14:00 – 17:00 Uhr in den City Point Steyr – 
mit Deiner Teilnahme am Casting machst Du 
den ersten Schritt in ein neu gestyltes Leben.

        
        

 Gewinn 

Deinen neuen Look!

 Pro� -Umstyling

inklusive Haare, Make-up, Out� t, 

Accessoires und Fotoshooting beim

Pro� -Fotografen.

 Viel Glück!

DEIN NAHVERSORGER direkt im Zentrum von Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, of� ce@citypoint.at

 facebook.com/citypointsteyr        www.citypoint.at

Inserat_Amtsblatt_91x265_2016_03.indd   1 05.04.16   08:36MOKU-Amtsblatt_91x256mm_GartenEden.indd   2 31.03.16   12:19



FIAT 500

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@fi at2you.at
www.fi at2you.at Sebastian Riener, Philipp Langbauer, René Käfer  und Benedikt Sattler

Das Verkaufsteam:

Aktionsmodell mit Kurzzulassung: inkl. Klimaanlage, RADIO Uconnect 5“ 
LIVE mit Bluetooth, USB und Freisprech., Navigationssystem, elektrisch 
verstellbare Außenspiegel, Start & Stop, elektrische Fensterheber, Rück-
fahrsensoren, Glasdach mit Sonnenschutzrollo, 16“ Leichtmetallfelgen 
uvm.

AKTIONSPREIS

€ 11.990,-*

Aktionsmodell mit Kurzzulassung: inkl. Klimaanlage, RADIO Uconnect 5“ 
LIVE mit Bluetooth, USB und Freisprecheinrichtung, Navigationssystem, 
7 Airbags, elektrisch verstellbare Außenspiegel, Start & Stop, elektrische 
Fensterheber, Reservenotrad, Rückfahrsensoren, Nebelscheinwerfer, Sei-
tenschutzleisten, 16“ Leichtmetallfelgen uvm.

Symbolfotos - Fiat 500-2you und Fiat 500 C-2you, 3-Türer, 1,2l, 51kW/69 PS, Kraftstoffverbrauch ges. 4,7/100km, CO2-Emission 110 g/km. *) Netto-Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung und Kurzzulassung, inkl. 
MwSt, NoVA. Nähere Informationen bei Ihrem Fiat2you-Partnern. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Aktion gültig solange der Vorrat reicht.

FIAT 500 C

AKTIONSPREIS

€ 13.990,-*

Hansaton. Ihr Hörgeräte-
Spezialist in Steyr.
Hansaton ist seit über 50 Jahren Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um 
das Thema Hören. Mit persönlicher Beratung und umfassendem Service finden
wir Ihre individuelle Hörlösung!

Gerne bieten wir Service für Ihre Hörgeräte auch wenn diese nicht bei Hansaton 
gekauft wurden.

Die kompetente und professionelle Betreuung unserer Kunden und eine 
Atmosphäre, die jeden Besuch zu einem Hörerlebnis macht, sehen wir als unsere
Erfolgsfaktoren. Wir danken allen unseren Kunden für das in uns gesetzte 
Vertrauen!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
Termine für eine unverbindliche Beratung und kostenlose Hörmessung 
können direkt im Hansaton Hörkompetenz-Zentrum Steyr oder telefonisch 
unter 0800 880 888 (kostenlos) vereinbart werden

Hansaton Hörkompetenz-Zentrum · Stadtplatz 33 · 4400 Steyr · 07252 48212
www.hansaton.at

für eine Hörmessung

Hörakustik-Meisterin Anita Langbauer (r.) und 
Nadine Hager (l.), freuen sich auf Ihren Besuch.

GUTSCHEIN

HAN_20160328_Anzeige_Steyr_187x130_4c.indd   1 29.03.16   09:14
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7. und 21. Mai  Sa | 14 Uhr
Malen mit Karin
Für Kinder ab 6 Jahren; Anmeldung & Info: 
karin.doellinger@gmx.at

13. Mai  Fr | 21 Uhr
Hearts Hearts & Scarabeusdream
Die Geschichte von Hearts Hearts beginnt im 
Jahr 2010 in Wien, als David Österle und Da-
niel Hämmerle beginnen, im klassischen Sin-
ger-/Songwriter-Stil gemeinsam Musik zu ma-
chen. Scarabeusdream: Was Hannes Moser 
und Bernd Supper aus der schmalen Beset-
zung Schlagzeug, Klavier und hysterischen 
Vocals extrahieren, sind Rituale aus musikali-
schem und unmusikalischem Lärm, aus Kör-
perlichkeit und schwarzem Theater und aus 
Free Rock.

20. Mai  Fr | 20.30 Uhr
Tiptons Sax Quartet & Drums
Musikalisch bieten die vier Frauen mit Unter-
stützung des österreichischen Schlagzeugers 
Robert Kainar eine Mischung unterschiedli-
cher Stile und Spielarten des Jazz, die sie um 
Soul und Funk, Blues und Grooves aus dem 
Bereich der sogenannten World Music berei-
chern. 

25. Mai  Mi | 20.30 Uhr
Faszination Schmalfilm: 
#8mmproject #steyr
Eine Multimedia-Performance von Alkis Vlas-
sakakis: Zeitdokumente, bewegte Bilder eines 
Steyrer Hobbyfilmers sind das Grundmaterial, 
ergänzt und kombiniert mit dem populären 
Film seiner Zeit. 

8

Musiker Knarf Rellöm an eine Neuauflage des 
„Opus Magnum“ gemacht. Dabei wurde so-
wohl inhaltlich der Großteil dessen ausgemis-
tet, was im Nachhinein als „linksromantischer 
Ballast“ erscheint, als auch die Musik ent-
staubt und ins neue Jahrtausend transportiert.

4. Mai  Mi | 21 Uhr
Dunkelkammer: Dots

5. Mai  Do | 20.30 Uhr
Eintritt frei
Jazz Jam: 210° Degree

6. Mai  Fr | 18 Uhr 
Eintritt frei
Nachtflohmarkt
Anmeldung und Infos: martina.hofmair@
roeda.at, Tel. 0699/19585222

6. Mai  Fr | 20 Uhr
Eintritt frei
Rödakino: Muttertag
Muttertag ist ein österreichischer Film aus 
dem Jahr 1992, der auf satirische und durch-
wegs sarkastische Weise das Wiener Klein-
bürgertum anhand der Geschehnisse rund um 
den Muttertag karikiert. Er spielt in einem Ge-
meindebau in Wien und zeichnet sich unter 
anderem durch die Teilnahme von zahlreichen 
österreichischen Kabarettstars aus. 

7. Mai  Sa | 21 Uhr
Tiger Lillies
Ihr schräger, komödiantisch-tragischer Stil, die 
originellen Kostümen und Masken, der Fal-
settgesang, eine Instrumentierung aus Akkor-
deon, Drums, singender Säge und Piano ma-
chen sie zu einer ganz einzigartigen Band. 

Jugend- und 
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

21. April  Do | 20 Uhr
Blonder Engel – solo
Nackter Oberkörper, goldene Leggins, Engels-
flügel und eine Bass-Stimme, um die ihn jeder 
Hollywood-Bösewicht beneidet – das sind die 
Markenzeichen des preisgekrönten Linzer 
Künstlers, der zwischen seinen spitzbübischen 
Songs gerne mal in Geschichten abschweift, 
dessen Ende oft nicht einmal er selbst kennt. 

22. April  Fr | 19–21 Uhr
Eintritt frei
Pflanzen-Tausch & -Kauf
Anmeldung unter martina.hofmair@roeda.at. 

22. April  Fr | 21 Uhr
Seewiesenfest-Auswärtsspiel feat. 
Mynth | Dominik Pandelidis
Mynth: Sphärische Synthesizer, schleppende 
Beats, darüber eine weiche Stimme – die 
Zwillinge Giovanna und Mario ergänzen sich 
perfekt. Der Wiener Musiker Dominik Pande-
lidis wagt einen Neustart mit synthetischen 
Soundtexturen, einem Wechselspiel von filig-
ranen Gitarren und wummernden Bässen.

23. April  Sa | 21 Uhr
Conclave | Lost Try | Afterparty by 
Matthias Thal & Fabian Bram

28. bis 30. April Do–Sa | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Proletenpassion On Tour 
feat. Gustav & Band
Die legendäre Geschichte der Arbeiterschaft 
– von den „Schmetterlingen“ in den 1970ern 
erstmals auf die Bühne gebracht – gibt es 
jetzt in der aktualisierten Version von „Gustav 
und Band“. Die Uraufführung der „Proleten-
passion” fand 1976 bei den Wiener Festwo-
chen statt. Das Werk ist das Ergebnis einer 
zweijährigen Zusammenarbeit der Band „Die 
Schmetterlinge” mit dem Autor Heinz R. Un-
ger und mehreren universitären Arbeitsgrup-
pen mit dem Ziel, eine „Geschichte von unten” 
zu schreiben. Es galt, der offiziellen Ge-
schichtsschreibung, die immer die Perspektive 
der Herrschenden erzählt, eine Perspektive 
der Beherrschten gegenüberzustellen. So ent-
stand ein musikalisch-kabarettistischer Trip 
durch die Geschichte der Revolutionen und 
Aufstände. Von „Rock-Oper“ über „Agit-Prop-
Passionsspiel“ bis hin zu „Geschichtsunterricht 
mit Musik“ reicht der Versuch einer Einord-
nung. In den Jahren 2015/16 hat sich die 
österreichische Regisseurin Christine Eder 
gemeinsam mit der Wiener Musikerin Eva 
Jantschitsch („Gustav“) und dem Hamburger 

Die legendäre Geschichte der Arbeiterschaft – von den „Schmetterlingen“ in den 1970ern erstmals auf die Bühne  
gebracht – gibt es jetzt in der aktualisierten Version von „Gustav und Band“. In Steyr zu sehen von 28. bis 30. April im 
Stadttheater.
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 Am Sa, 23. April, eröffnen die Steyrer Was-
sersportvereine die Wassersport-Saison. 
Um 9.30 Uhr geht es auf dem Stadtplatz 
mit einem Konzert des Musikvereins 
Christkindl und dem Aufstellen der Boote 
los. Um 10 Uhr folgen dann die Anspra-
chen, und im Anschluss daran gehen die 
Sportler der Vereine – Wasserwehr der 
Steyrer Feuerwehr, Magistratssportverein 
Steyr Sektion Tauchen, SV Forelle Teefix 
Steyr Kanu, Ruderverein Steyr 1888, 
Tauchsportclub Steyr und Österr. Wasser-
rettung Ortsstelle Steyr – gemeinsam nach 
Zwischenbrücken. Abschluss der Veran-
staltung ist im Bootshaus am Rennbahn-
weg.

Kameraden der Steyrer Wasserwehr im Einsatz. 

200.000 Euro für 
Kletterhalle

 Die Stadt unterstützt den Bau der Natur-
freunde-Kletterhalle im Stadtteil Resthof 

mit insgesamt 200.000 Euro. Dieser Betrag 
wird in vier Jahresraten zu je 50.000 Euro 
ausbezahlt, beginnend im heurigen Jahr. Der 
Gemeinderat fasste den dafür nötigen Be-
schluss. Die Kletterhalle wird insgesamt etwa 
eine Million Euro kosten.
Der Bau, geplant vom Steyrer Architekturbüro 
Schmid + Leitner, soll noch heuer fertig wer-
den. Die Naturfreunde rechnen dann mit 
20.000 bis 25.000 Besuchern pro Jahr.

8

SK Amateure:  
Förderung für  
Kunstrasenplatz 

 Der SK Amateure Steyr hat im Hebst des 
Vorjahres einen Kunstrasenplatz vor allem 

für Nachwuchs-Kicker errichtet. Die Stadt 
plant, dieses Projekt mit 36.700 Euro zu för-
dern. Der Stadtsenat beantragt beim Gemein-
derat, diesen Betrag freizugeben. Der Kunstra-
senplatz hat eine Fläche von etwa 800 
Quadratmetern. Zum Vergleich: die Fläche ei-
nes normalen Fußballplatzes beträgt ungefähr 
6000 Quadratmeter.  

8
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Polizei-Landes- 
Meisterschaft im 
Radfahren

 Am 27. Mai führt die Polizei-Sport-Vereini-
gung Steyr die Polizei-Landes-Meister-

schaft im Radfahren (Einzelfahren) durch. 
Gleichzeitig wird auch der Bundesmeister der 
Justizwache ermittelt. Auch Gäste können am 
Bewerb teilnehmen. Start ist um 13 Uhr beim 
Stadtbad-Parkplatz. Das Ziel der 15 km lan-
gen Strecke ist in Behamberg. Nennungen 
sind bis spätestens 20. Mai per E-Mail an ezf-
psvsteyr@gmx.at möglich. Infos auf www. 
psvsteyr.at (Dienstsport).

8

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

23. April  9.30 Uhr Wassersport Saisoneröffnung | Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz/Fußgängerzone
  7. Mai 11 Uhr Tennis 2. Bundesliga Damen | ATSV Casa Moda Steyr | TC Wörgl ATSV Tennisstadion, Rennbahnweg 6

14 Uhr Laufen 18. Steyrer Schlossparklauf | LAC Amateure Steyr Schlosspark Steyr
14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | KV Jägerberg neben Sportheim Ennsleite

16. Mai 11 Uhr Tennis 2. Bundesliga Damen | ATSV Casa Moda Steyr | Colony/Wilson ATSV Tennisstadion, Rennbahnweg 6

Veranstaltungsvorschau
18.–29. Mai Kegeln Stadtmeisterschaft im Kegeln  

FA Schule und Sport | ASKÖ Steyr Sportkegeln
Landes-Sportkegel-Zentrum  
Münichholz, Kematmüllerstr. 1b

27. Mai Radsport 8. Oö. Polizei-Landes-Meisterschaft im Radfahren (Straße) | PSV Steyr Steyr, Kürnberg
28. Mai Radsport MTB-City-Kriterium Steyr | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr
17. Juni alle Sportarten Fun & Action 2016 | Tag des Steyrer Sports  

Gemeinschaftsprojekt der Steyrer Sportvereine  
in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr

Stadtplatz Steyr

19. Juni Triathlon 4. Eisenwurzen-Triathlon | ASKÖ Laufrad Steyr Freizeitzentrum Garsten
26. Juni Laufen 34. Steyrer Stadtlauf und Stadtmeisterschaft | LAC Amateure Steyr Stadtplatz Steyr
 4. Juli Radsport Österreichische Radrundfahrt | Etappenziel Steyr Stadtplatz Steyr
8./9. Juli Beach-Volleyball Beach-Volleyball-Show | Union VBC Steyr Stadtplatz Steyr
  9. Juli Kanu Drachenbootrennen „Gemeinsam im Boot“ | SV Forelle Teefix Steyr Kanu Campingplatz Münichholz
 16. Juli Laufen 12. Gleinker Ortslauf | ATSV Stein Sportanlage ATSV Stein

Sportterminkalender April/Mai



4400 Steyr, Stadtplatz 19

Bitte bei Ihrem Einkauf mitnehmen!

Pro Einkauf nur ein Gutschein einlösbar. 
Gültig beim Kauf von einem Paar Schuh oder  

einer Tasche bis einschließlich 21.06.2016.   
Gutschein ist nicht in bar ablösbar.

www.nanu-schuh.at

uvm.

#

8. Mai ist 
Muttertag
Nicht nur Mamas freuen sich über  
einen entspannten Besuch im nanu.

MUTTER
TAGS-
GUT

SCHEIN
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10,-
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 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Psychosozialer Notdienst OÖ, 
Tel. 0732/651015; Bündnis für psychi-
sche Gesundheit, Tel. 0810/977155; 
psychosoziale Beratungsstelle Steyr, 
Schiffmeistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr (te-
lefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 ElternTelefon, kostenlose Beratung rund 
um die Uhr unter Tel. 142.

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 
07252/575-501 oder -502 Dw. Alten- 
und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2, 
jeden Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflege-
heim Münichholz, Leharstraße 24, jeden 
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

April Mai

4 … Dienstag, 19. 7 … Sonntag, 1.
5 … Mittwoch, 20. 8 … Montag, 2.
6 … Donnerstag, 21. 9 … Dienstag, 3.
7 … Freitag, 22. 1 … Mittwoch, 4.
8 … Samstag, 23. 2 … Donnerstag, 5.
9 … Sonntag, 24. 3 … Freitag, 6.
1 … Montag, 25. 4 … Samstag, 7.
2 … Dienstag, 26. 5 … Sonntag, 8.
3 … Mittwoch, 27. 6 … Montag, 9.
4 … Donnerstag, 28. 7 … Dienstag, 10.
5 … Freitag, 29. 8 … Mittwoch, 11.
6 … Samstag, 30. 9 … Donnerstag, 12.

1 … Freitag, 13.
2 … Samstag, 14.
3 … Sonntag, 15.
4 … Montag, 16.
5 … Dienstag, 17.
6 … Mittwoch, 18.
7 … Donnerstag, 19.
8 … Freitag, 20.
9 … Samstag, 21.
1 … Sonntag, 22.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
April Adresse Telefon

23.—24. Dr. Heinz Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
30. Dr. Roswitha Mayr Steyr, Promenade 9 07252/54045
Mai

1. Dr. Roswitha Mayr Steyr, Promenade 9 07252/54045
5.–8. Dr. Elfriede Monsberger Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
14.–15. Dr. Josef Neuhauser Weyer, Marktplatz 3 07355/76750
16. Dr. Csaba Sandor Steyr, Siemensstraße 3–5 07252/73472
21.–22. Dr. Christoph Marszycki Bad Hall, Hauptplatz 24 07258/2575

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.
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Schluckstörungen: Wenn Essen und 
Trinken zur Belastungsprobe werden

 Ein gesunder Mensch schluckt täglich zwi-
schen 600 und 2000 Mal. Schlaganfälle, 

Tumorerkrankungen, Operationen im Mund- 
und Rachenraum oder auch psychisch beding-
te Erkrankungen können allerdings eine Stö-
rung dieses natürlichen Vorgangs hervorrufen. 
Es kommt zu einer so genannten Dysphagie.
Schluckstörungen sind nicht nur unangenehm, 
sie können auch ernstzunehmende Folgeer-
scheinungen nach sich ziehen. Um dieses Lei-
den bestmöglich zu therapieren und den be-
troffenen Patienten den Alltag zu erleichtern, 
ist eine multiprofessionelle Betreuung von 
großer Bedeutung.

Was so harmlos klingt, ist für die meisten Be-
troffenen eine echte Qual. Schlucken gehört 
zu den lebenserhaltenden Funktionen des 
Körpers. Mit diesem Vorgang versorgt sich 
der menschliche Organismus mit Nahrung 

und Flüssigkeit. Bei einer Dysphagie kommt 
es zu einer Störung des Schluckvorgangs 
oder der Passage, in der feste bzw. breiige 
Nahrung vom Mund zum Magen gelangt. 
Jede einfache Mahlzeit wird dann zu einer 
echten Belastungsprobe.

Etwa 12 Prozent der Patienten in Akutkran-
kenhäusern und fast die Hälfte aller Bewoh-
ner von Alten- und Pflegeheimen leiden zu-
mindest vorübergehend an dieser Symp-
tomatik. Die Gründe dafür können neurogene 
Ursachen haben, also durch Erkrankungen 
wie Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, Parkin-
son oder Multiple Sklerose ausgelöst werden. 
Aber auch psychische Faktoren oder soge-
nannte organische Dysphagien (Operationen 
von Lippen-Kiefer-Gaumenspalten, Tumore 
oder Operationen im Mund- und Rachenraum) 
spielen bei Schluckstörungen eine Rolle. 

Hinweise auf eine Dysphagie
Es gibt eine Reihe von Anzeichen, die auf eine 
Schluckstörung schließen lassen. Verlangsam-
te Schluckreflexe etwa. Der Speichel, aber 
auch Nahrung oder Flüssigkeit fließen dann 
häufig wieder aus dem Mund heraus. Auch 
Husten bei, während und nach der Nahrungs-
aufnahme, häufiges Hochräuspern beim Es-
sen, vermehrte Schleimbildung, ein gurgeln-
der, feuchter Stimmklang sowie Gewichts-
abnahme und unklares Fieber können Anzei-
chen für eine vorliegende Dysphagie sein. 
Betroffene oder Angehörige sollten diesen 
Verdacht auf jeden Fall medizinisch abklären 
lassen. Häufig verschlucken sich Personen mit 
Dysphagie beim Essen und Trinken, wodurch 
Nahrung in den Kehlkopf und die unteren 
Atemwege eintreten kann und schwere ent-
zündliche Atemwegserkrankungen – wie eine 
Lungenentzündung – ausgelöst werden kön-
nen.

Die Abklärung einer Schluckstörung erfolgt im 
LKH Steyr durch das Team der Logopäden in 
enger Zusammenarbeit mit Ärzten, Pflegeper-
sonal sowie Therapeuten und Diätologen. Die 
Therapiemöglichkeiten variieren von Muskel-
kräftigungs- und Stimulationsübungen über 
kompensatorische Verfahren wie das Erarbei-
ten von Schluckmanövern oder einer Hal-
tungsänderung beim Schlucken bis – in sehr 
schwerwiegenden Fällen – hin zu adaptiven 
Verfahren, in denen die Nahrung auf den 
Schweregrad der Erkrankung abgestimmt 
wird.

Ulrike Gradauer
Logopädin am 
LKH Steyr
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Vortrag am 9. Mai
Stille Geburt – der Weg zurück

 Leider endet nicht jede Schwangerschaft 
glücklich. Immer wieder müssen Eltern 

auch die Erfahrung des Verlustes ihres Kindes 
zu einem sehr frühen Zeitpunkt erleben und 
verarbeiten. Betroffene Eltern machen oftmals 
die Erfahrung, dass ihre Umgebung sich sehr 
schwertut, sie in der krisenhaften Zeit zu be-
gleiten und zu unterstützen. Welche Möglich-
keiten gibt es, den Verlust eines früh verstor-
benen Kindes zu verarbeiten? Wie können 
verwaiste Eltern wieder gut ins Leben zurück-
finden? Was ist unterstützend bei der Entwick-

lung als Paar in dieser krisenhaften Zeit?

Das Mobile Hospiz des Roten Kreuzes Steyr 
lädt am Mo, 9. Mai, um 19 Uhr, in der Rot-
kreuz-Bezirksstelle (Redtenbachergasse 5) ein 
zum Referat von Michaela Kaiser (Akad. Bera-
terin und Pränatal-Beraterin, Vorstandsmitglied 
des Vereins ZOE). ZOE (griech.: Leben) ist ei-
ne psychosoziale Beratungsstelle rund um 
Schwangerschaft und Geburt.

8

Schluckstörungen können zur Belastung werden. Eine Therapiemöglichkeit ist z. B. die Erarbeitung von Schluckmanövern.
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Freitag, 29. April 2016
MAIBAUM AUFSTELLEN 
ab 16:30 Uhr  am Stadtplatz

2 MODENSCHAUEN
18 Uhr  Modenschau am Grünmarkt-Platzl
19 Uhr  Modenschau am Stadtplatz

SCHMANKERLMARKT-ERÖFFNUNG
ab 20 Uhr mit der Liveband „Grandmas Accustic Cake“

www.steyr-shopping.at

www.steyr.at
www.steyr-shopping.at

Late Night Shopping
E I N K A U F E N  I N  S T E Y R  B I S  2 2  U H R

Shoppen und genießen in den Geschäften und Lokalen der Steyrer Innenstadt

LNS_187x130.indd   1 05.04.16   15:39

MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN
STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158

www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

– Motivierte Nachhilfelehrer
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
– ISO-Zertifizierung
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Lehrausbildung zum/zur 
Koch/Köchin

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungs-
vorschriften für diesen Lehrberuf

Voraussetzungen:
Beendigung der allgemeinen Schulpflicht 
bis spätestens Juli 2016
17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2016 nicht vollendet
Einverständnis, teilweise die Ausbildung 
zum Erlangen der geforderten Kenntnisse, 
die nicht in der Küche des Alten- und Pfle-
geheimes Münichholz vermittelt werden 
können, in einem Steyrer Gastgewerbebe-
trieb zu absolvieren
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men und Teamfähigkeit
Gute Kenntnis der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift
Persönliche, gesundheitliche und fachliche 
Eignung
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Lehrberufsbedingte Voraussetzungen:
Handgeschicklichkeit, körperliche Belast-
barkeit, Fingerfertigkeit, guter Geschmack, 
Organisationstalent, Hygienebewusstsein, 
Reaktionsfähigkeit, Kreativität

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch nach Vorauswahl
Evtl. Berufseignungstest bzw. sonstige 
eignungsdiagnostische Methoden

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Aufnahme erfolgt in ein Lehrverhältnis 
zur Stadt Steyr nach dem Berufsausbil-
dungsgesetz. Lehrlinge, die sich bereits in 
einer Lehrausbildung befinden, werden in 
das Auswahlverfahren nicht einbezogen. 
Die Lehrlingsentschädigung beträgt im 
1. Lehrjahr € 568,90 brutto pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der Bewer-
bungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 
2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbun-
gen werden bis 6. Mai 2016 unter An-
schluss des Abschlusszeugnisses der 8. 
bzw. 9. Schulstufe entgegengenommen.
Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an Mark Pfaffenberger 
(Tel. 07252/77333-505), für Auskünfte be-
treffend Einstellung und Entlohnung an die 
Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224).

Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittelver-
träglichkeit
Schwindelfreiheit
Kenntnis der deutschen Sprache
Führerschein und eigener Pkw von Vorteil
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl 
aufgrund der abgegebenen Bewerbungsun-
terlagen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Für das Arbeitsverhältnis ist weder die Ver-
tragsbedienstetenordnung der Stadt Steyr 
noch das Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
-Gehaltsgesetz 2002 anzuwenden, sondern 
es werden ausdrücklich die Bestimmungen 
des ABGB angewendet.
Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung, und es ist objektbegründet mit 
Arbeitsunterbrechungen zu rechnen.
Die Bezahlung erfolgt während der Zeit als 
Aushilfe stundenweise auf Basis Entloh-
nungsgruppe p5 (€ 9,11 p. Std.). Das Brutto-
gehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr bei 
Vollbeschäftigung mindestens € 1.577,43 
pro Monat.
Eine Übernahme in ein Vertragsbedienste-
tenverhältnis kann erst bei Vorhandensein 
eines freien Dienstpostens und einer zufrie-
denstellenden Verwendung von ca. einem 
Jahr als Aushilfsreinigungskraft in die Funk-
tionslaufbahn 25 erfolgen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis spätestens 30. April 
2016 entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an Kurt Steyrer (Tel. 
07252/575-325), für Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung an die Fachab-
teilung für Personalverwaltung (Tel. 07252/ 
575-224). 

In den Alten- und Pflegeheimen Steyr ist in 
der Küche des Alten- und Pflegeheimes 
Münichholz folgende Lehrstelle ab 1. Sep-
tember 2016 zu besetzen:

Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung mit 30 Wochenstunden, die 
Einstufung erfolgt gem. den gehaltsgesetzli-
chen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 14, und das Bruttogehalt beträgt im 
ersten Arbeitsjahr bei 30 Wochenstunden 
mindestens – je nach Vordienstzeitenan-
rechnung – € 1.893,42 pro Monat.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 30. April 2016 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Fachabteilung für Jugendhilfe und Soziale 
Dienste Mario Ferrari (Tel. 07252/575-470), 
für Auskünfte betreffend Einstellung und 
Entlohnung an die Fachabteilung für Perso-
nalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Beim Magistrat Steyr werden in absehba-
rer Zeit Reinigungskräfte zur Schaffung 
eines Reinigungskräftepools aufgenommen. 
Wenn Sie nachstehende Voraussetzungen 
erfüllen und an dieser Tätigkeit Interesse 
haben, können Sie sich – ausschließlich 
unter Verwendung der beim Magistrat 
Steyr aufliegenden Bewerbungsbögen – 
für die nachstehende Stelle bewerben.

Reinigungskraft

Aufgaben:
Allgemeine Reinigungsarbeiten in Amtsge-
bäuden, Schulen, Kindergärten usw. unter 
direkter Aufsicht eines Dienstvorgesetzten 
oder laut Reinigungsplan unter Verwen-
dung der bereitgestellten Reinigungsmittel. 

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse über Wirkung und 
Anwendung von Reinigungsmitteln und 
-geräten
Arbeitspraxis im Reinigungsbereich er-
wünscht
Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst 
(die Arbeitszeit liegt im Regelfall zwischen 
6 und 22 Uhr)
Bereitschaft zur Sonn- und Feiertagsarbeit
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

Stellen- 
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich IV, Fachabteilung für Ju-
gendhilfe und Soziale Dienste, nachstehend 
angeführter Dienstposten mit 30 Wochen-
stunden zu besetzen:

Funktionslaufbahn 14

SozialarbeiterIn 

Aufgaben:
Familiensozialarbeit im Rahmen der Kinder- 
und Jugendhilfe:
- Unterstützung von Familien in Erziehungs-
  fragen bzw. in Krisensituationen
- Abklärung von Gefährdungsmeldungen 
  bzw. Sicherung des Kindeswohls
- Feststellung des Hilfebedarfes und der 
  Unterstützungsmöglichkeiten von Kindern 
  und Jugendlichen
- Mutterberatung
- Überprüfung von Adoptiv- und Pflegewer-
  bern
- Zusammenarbeit mit Systempartnern (Kin-
  dergärten, Schulen, Behörden, Ärzten, 
  Sozialeinrichtungen, …)
- Mitwirkung in pflegschaftsgerichtlichen 
  Verfahren
Falls erforderlich, sind Tätigkeiten aus an-
deren Fachbereichen der Sozialarbeit, wie 
z. B. Seniorensozialarbeit, Hilfe zur Arbeit 
etc., kurzfristig zu übernehmen.

Voraussetzungen:
Absolventinnen/Absolventen, die die Dip-
lomprüfung der Akademie für Sozialarbeit 
oder des Fachhochschul-Studienganges für 
Sozialarbeit bzw. für Soziale Arbeit abge-
legt haben
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit, Flexibilität
Hohe Frustrationstoleranz und Belastbar-
keit sowie Konfliktfähigkeit
Bereitschaft zur Weiterbildung und Supervi-
sion
Fähigkeit zu selbständigem Arbeiten und 
Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen
Führerschein der Gruppe B und Bereit-
schaft, das Privatfahrzeug gegen Verrech-
nung von Kilometergeld im Dienst zu ver-
wenden
Bereitschaft zu Abend- und Wochenend-
diensten
EDV-Kenntnisse
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 

Amtliche
Nachrichten

u
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Die Aufnahme erfolgt in ein Lehrverhältnis 
zur Stadt Steyr nach dem Berufsausbil-
dungsgesetz. Lehrlinge, die sich bereits in 
einer Lehrausbildung befinden, werden in 
das Auswahlverfahren nicht einbezogen.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an die Kommunal-
betriebe Steyr, Ennser Straße 10, 4403 
Steyr. Bewerbungen werden bis 6. Mai 
2016 unter Anschluss des Abschlusszeug-
nisses der 8. bzw. 9. Schulstufe entgegen-
genommen. Die Lehrlingsentschädigung 
beträgt im 1. Lehrjahr € 538,30 brutto pro 
Monat.
Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts), 
in den Kommunalbetrieben Steyr (Ennser 
Straße 10) sowie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer Nr. 201) auf. Weiters können Sie 
den Bewerbungsbogen auch im Internet 
von der Homepage der Stadt Steyr www.
steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an DI Alfred Kremsmayr 
(Tel. 07252/899-700), für Auskünfte betref-
fend Einstellung und Entlohnung an Gregor 
Eiblwimmer (Tel. 07252/899-206).

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauGru-44/2015

Bebauungsplanänderung Nr. 3.6 – 
Taschelried, Teilaufhebung

Verordnung
Der vom Gemeinderat der Stadt Steyr in 
seiner Sitzung vom 21.1.2016 beschlossene 
Teilaufhebungsplan Nr. 3.6, datiert mit 
11.6.2015, wird hiermit gemäß § 34 des 
Oö. Raumordnungsgesetzes, LGBI. Nr. 
114/1993 idgF., in Verbindung mit § 65 
Statut für die Stadt Steyr 1992, LGBI. 
Nr. 9/1992 idgF., als Verordnung der Stadt 
Steyr kundgemacht.
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992, LGBI. Nr. 9/1992 idgF., im 
Amtsblatt der Stadt Steyr. Die Planunterla-
gen liegen vom Tage der Kundmachung an 
in der Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht sowie in der Fachabteilung für 
Stadtplanung und Stadtentwicklung des 
Magistrates der Stadt Steyr (beide Amtsge-
bäude Reithoffer, Pyrachstraße 7, 4400 
Steyr) durch zwei Wochen zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. Der Plan liegt auch nach 
Inkrafttreten während der Amtsstunden zur 
Einsichtnahme für jedermann auf.

Der Bürgermeister: Gerald Hackl
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Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an die Kommunal-
betriebe Steyr, Ennser Straße 10, 4403 
Steyr. Bewerbungen werden bis 6. Mai 
2016 unter Anschluss des Abschlusszeug-
nisses der 8. bzw. 9. Schulstufe entgegen-
genommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts), 
in den Kommunalbetrieben Steyr (Ennser 
Straße 10) sowie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer Nr. 201) auf. Weiters können Sie 
den Bewerbungsbogen auch im Internet 
von der Homepage der Stadt Steyr www.
steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an DI Alfred Kremsmayr 
(Tel. 07252/899-700), für Auskünfte betref-
fend Einstellung und Entlohnung an Gregor 
Eiblwimmer (Tel. 07252/899-206).

Bei den Kommunalbetrieben Steyr ist fol-
gende Lehrstelle neu zu besetzen:

Lehrausbildung zum/zur 
Straßenerhaltungs- 
Fachmann/-frau

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungs-
vorschriften für diesen Lehrberuf

Voraussetzungen:
Beendigung der allgemeinen Schulpflicht 
bis spätestens Juli 2016
17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2016 nicht vollendet
Einverständnis, die Lehre in Steyr zu absol-
vieren
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men und Teamfähigkeit
Gute Kenntnis der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift
Persönliche, gesundheitliche und fachliche 
Eignung
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Lehrberufsbedingte Voraussetzungen:
Körperliche Belastbarkeit und physische 
Ausdauer, handwerkliche Geschicklichkeit, 
Witterungsunempfindlichkeit, Unempfind-
lichkeit im Umgang mit Düngemitteln, Freu-
de am Arbeiten im Freien, technisches Ver-
ständnis, Bereitschaft zur ständigen 
Weiterbildung usw.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch nach Vorauswahl
Evtl. Berufseignungstest bzw. sonstige eig-
nungsdiagnostische Methoden

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Bei den Kommunalbetrieben Steyr ist in 
der Gärtnerei folgende Lehrstelle neu zu 
besetzen:

Lehrausbildung zum/zur 
Garten- und Grünflächen-
gestalter/in – Schwerpunkt 
Landschaftsgärtnerei

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungs-
vorschriften für diesen Lehrberuf

Voraussetzungen:
Beendigung der allgemeinen Schulpflicht 
bis spätestens Juli 2016
17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2016 nicht vollendet
Einverständnis, die Lehre in Steyr zu absol-
vieren
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men und Teamfähigkeit
Gute Kenntnis der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift
Persönliche, gesundheitliche und fachliche 
Eignung
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Lehrberufsbedingte Voraussetzungen:
Körperliche Belastbarkeit und physische 
Ausdauer, handwerkliches Geschick, Witte-
rungsunempfindlichkeit, Unempfindlichkeit 
im Umgang mit Düngemitteln und Schäd-
lingsbekämpfungsmitteln, Freude am Arbei-
ten im Freien, Liebe zu Pflanzen und der 
Natur, technisches Verständnis, Bereitschaft 
zur ständigen Weiterbildung

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch nach Vorauswahl
Evtl. Berufseignungstest bzw. sonstige 
eignungsdiagnostische Methoden

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Aufnahme erfolgt in ein Lehrverhältnis 
zur Stadt Steyr nach dem Berufsausbil-
dungsgesetz. Lehrlinge, die sich bereits in 
einer Lehrausbildung befinden, werden in 
das Auswahlverfahren nicht einbezogen. 
Die Lehrlingsentschädigung beträgt im 
1. Lehrjahr € 538,30 brutto pro Monat.
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Amtliche
Nachrichten
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Wertsicherung
Februar 2016

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Jänner.........................................................................99,8
Februar.......................................................................99,9

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Jänner.........................................................................110,5
Februar.......................................................................110,6

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Jänner.........................................................................121,0
Februar.......................................................................121,1

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Jänner.........................................................................133,7
Februar......................................................................133,9

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Jänner........................................................................140,7
Februar......................................................................140,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Jänner........................................................................184,0
Februar......................................................................184,2

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Jänner.......................................................................286,0
Februar.....................................................................286,3

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Jänner.......................................................................502,0
Februar....................................................................502,5

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Jänner......................................................................639,6
Februar....................................................................640,3

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Jänner.......................................................................641,7
Februar.....................................................................642,4

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Jänner..................................................................4.843,6
Februar................................................................4.848,4

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Jänner..................................................................4.773,4
Februar................................................................4.778,2

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Jänner....................................................................5.620,0
Februar.................................................................5.625,7

Förderung für 
Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Steyr wird im heurigen 
Jahr mit 6600 Euro gefördert. Der Stadtse-
nat gab diesen Betrag frei.  
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www.sreal.at 4400 Steyr, Kaserngasse 1a 
Im Tabor-Einkaufsland 

Karl Moser, karl.moser@sreal.at
Einfamilienhaus

in Steyr / Zentrum

Wohnfläche: ca. 83 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 700 m2 HWB: 106 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 225.000,–

Mietwohnungen
in Steyr

Wohnfläche: ca. 66 - 83 m2 Karl Moser
3 bis 4 Räume HWB: 89,90 kWh/m2a 

Miete inkl. HK + BK ab € 608,84

Einfamilienhaus
in Losenstein

Wohnfläche: ca. 90 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 897 m2 HWB: 366 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 119.000,–

Einfamilienhaus
in Reichraming

Wohnfläche: ca. 181 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 1396 m2 HWB: 236 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 227.000,–

Reihenhäuser in Aschach –
noch 4 Reihenhäuser verfügbar

Wohnfläche: ca. 105 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 146 m2 HWB: 26 kWh/m2a 

Kaufpreis: ab € 194.400,–

Mietwohnungen
am Tabor

Wohnfläche: ca. 56 - 61 m2 Karl Moser
2 Räume HWB: 153 kWh/m2a 

Miete inkl. BK ab € 505,12

Einfamilienhaus
in Steinbach/Steyr

Wohnfläche: ca. 150 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 771 m2 HWB: 192 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 168.000,–

Wir beraten Sie gerne persönlich! 
Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung. Karl Moser, Mobil 0 664 / 8184 429

Immobilie zu verkaufen?

Ich bin gerne für Sie da!
Mobil 0 664 / 81 84 429



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Gertrude Lehner
Geschäftsführerin RE/MAX One 
Expertin für Häuser und
Eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Tel. 07252/52149
g.lehner@remax-one.at

Ein- od. Zweifamilienwohnhaus
4442 Kleinraming

+ 270 m2 Wfl., viele Zimmer, 2 neue Bäder
+ 3 Garagen, 1.289 m2 Grund, HWB: 211
KP € 249.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/485/486 0664/53 16 460

Ein-/Zweifamilienhaus
4400 Steyr - Reichenschwall

+ 62 + 56 m2 Wohnfläche, Keller 
+ 465 m2 ebener Grund, HWB: 107
KP ab € 162.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/561 0664/53 16 460

Ein-/Zweifamilienhaus
4523 Neuzeug/Gründberg

+ 156 m2 Wohnfläche, 2 Einheiten, Keller
+ 670 m2 Grund, 2 Garagen, HWB: 171,8
KP € 251.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/570 0664/53 16 460

Wohnhaus in Toplage
4400 Steyr - Reichenschwall

+ 154 m2 Wohnfläche, 5 Zimmer, hell, sonnig
+ Doppelgarage, 423 m2 Grund, HWB: 142,8
KP € 263.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/568 0664/53 16 460

Ländlich wohnen und
in zwei Minuten in Steyr

+ ca. 156 m² Wfl., 6 Zimmer, Balkon, Terrasse
+ Gartenanteil 300 m², HWB 162,0
F. Mitteregger  Kaufpreis € 195.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1357

Haus mit 2 Wohneinheiten
Garsten, Sand

+ ca. 959 m² Grund, ca. 124 m² Wfl., Garage
+ Öl-Zentralheizung, HWB 169,03
B. Hofstetter  Kaufpreis € 245.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1351

Viel Haus um wenig Geld! 
Zentrum Behamberg

+ ca. 270 m² NFL, 2 getr. Wohneinheiten
+ vollunterkellert, Doppelgarage, HWB 104
Friedrich Mader  Kaufpreis: € 285.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1356

Sacherl mit 1,5 ha Wald/Wiese
Kleinraming - Nähe Autoh. Forster

+ ca. 1,5 ha Grund, ca. 150 m2 Wohn-/Nutzfl.
+ zwei getrennte Wohneinheiten, HWB 209
Friedrich Mader  Kaufpreis: € 149.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1348

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha
Ihr RE/MAX-Büro im Herzen von

Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

NEU - Doppelhaushälfte
4523 Neuzeug/Waldrandlage

+ 114 m2, Balkon, ab 545 m2 Grundfläche
+ Garage, Geräteraum, HWB 26
Anita Celik  KP gefördert: € 275.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1342

Anlegerwohnung
Nähe Steyr

+ ca. 65 m² Wohnfl., ca. 30 m² Gartenanteil
+ 3 Zimmer, 1 PKW-Abstellplatz, HWB 195
Friedrich Mader  Kaufpreis: € 65.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1353

Zentrale Eigentumswohnung
4451 Garsten - Zentrum

+ 83,5 m2 Wohnfläche, 3 Zi, inkl. Loggia
+ 1 PKW-Stellplatz, HWB 78
KP € 135.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/569 0664/53 16 460

Sie überlegen Ihre 
Immobilie zu verkaufen?

Dann vereinbaren Sie 
ein kostenfreies 

Beratungsgespräch
mit Frau Gertrude Lehner

Mobil: 0664 53 16 460

Historische Liegenschaft
4400 Steyrdorf

+ 280 m2 Wohnfl., 1. OG + 250 m2 Nutzfl., EG
+ Innenhof, Grund 650 m2, HWB: 208
Kaufpreis auf Anfrage Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/550 0664/53 16 460

Eigentumswohnung
4400 Steyr, Wolfernstraße 

+ 82 m2 Wohnfl., Erstbezug + 29 m2 Terrasse
+ 1 PKW-Platz, HWB: 34
Neuer KP € 199.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/553 0664/53 16 460

Schöne 2-Etagen-Gartenwohnung
4400 Steyr-Zentrum

+ 118 m2 Wohnfl., Garten, Loggia, Terrasse
+ TG-Abstellplatz, Küche, HWB 67
Anita Celik  Kaufpreis: € 258.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1355

Gepflegtes Ein-Zweifamilienhaus
4441 Behamberg/Steyr

+ 197 m² Wohnfl., fabelhafte Aussicht
+ Garage, Keller, sonniger Garten, HWB 196
Anita Celik  Kaufpreis: € 275.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1344

Schlüsselfertig – Provisionsfrei


